
Wiesbadener TagmU .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgaffe No . 27 .

JK1S » - Mittwoch - e « S Juni L871 .

Vierwaldflädtersee .Reckemied .

Cairlmus zu Wiesbaden . i

Submissions - Ausschreiben . I

Mr dir städtischen Cur °Anlagen sollen

24 zweifüßige Garten -Bänke (Budget pro 1877 ) ,

dir Füße aus Eisen , die Sitze aus Kiefernholz , bis zum 24 . JttNi

Tf ‘Änben 24 Garten - Bänke müssen den vorhandenen

neuesten , im Gebrauch befindlichen Bänken der städtischen Cur °

Brrwaltuna bezüglich der Stärke , Sitzhöhe , Länge und Breite des

Modells , durchaus entsprechen . Musterbänke können a ^ dem Bureau

der unterzeichneten Verwaltung eingesehen werden . « gwM
nm find bis 10 . Juni » . « . Mittags 12 Uhr an die

unterzeichnete Verwaltung verschlossen einzureichen .
1

Städtische Cur - Verwaltung : F . Hey l .

Mr Bauherren .

( > n mm , 6uU s -« ® " " 1» t " 6 S
VV abzugiben bei Frau Kaiser , Häfnergasse 3 . 2bV4

Holzabfuhr .

, « » « « tSff

AM »

Heute Nachmittag nur von 3 — 5 Uhr
find die morgen zur Versteigerung kommenden

eleganten Mobilien
dem verehrliche « Publikum zur gef . Ansicht im

Rathhaussaale ausgestellt .

ggg ferd . Müller , Auettonaror .

Langgaffe 3
befindet sich das grotze Lager in

framöfislhen WHwaaren
und

Notiz .
Deuie Mittwoch den 6 . Juni , Vormittags 9 Uhr *

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die

Schneiders Johann Carl Friedrich zu Wiesbaden , be , KSnigl . Amt «.

, «richt VI . ( S . Tgbl . 108 .) _____

Putzartikeln .

ir Dasselbe enthält das Neueste in gestickten

DamenunterrSSen von den billigsten bis zu den semflm ,

Damen - und Kinderunterhosrn , Unterjacken , fertigen Hemdm ,

Kinderschürzen , seidenen Bändern und Shäwlchen , sowie sämmtliche

in dieses Fach einschlagende Artikel zu den billigsten Pensen .

Auch werden daselbst Hüte zum Anfertigen und Aufputzen

angenommen . __ _ ±222

(Sine kreisrunde Wendeltreppe von Eichenholz , 1 Meter

Durchmrsier , 3 Meter Höhe , sein vrofilirt , pre, - würdig zu verkaufen

Rerostraße 7 .
210121

Curhaus zu Wiesbaden .

Keitag den 8 . Zum Abends 7 ' / - Ahr :

Boppel - Concert im Curgarten ,

M - T S ”
.
‘
t L 8JSÄ SÄgk . I

Electrische und bengalische Beleuchtung des

Weihers und der Fontaine .

Zürn Schlüsse : Feuerwerk . I

Sämmtliche Gurhauskarten sind ohne Ausnahme heim

EintDieIussereiigeGnartenthorebleiben für diesen Abend geschlossen .
'

gr
- Eingang durch das Hauptportal , Ausgang durch das Garteuthor am

l,SCD
™eveiSchen Besucher des Curgartens werden ebenso

höflich

als dringend ersucht , den Verkehr auf dem Concertplatze durch das

Vorschieben der daselbst aufgestellten Stuhle und Banke nicht be

hmaS
™
mmtMieeSitzplätze sind dem vorhandenen Raum entsprechend

auf dem Concertplatze vertheilt . Das Zusammengehen dei Stuh e

hemmt bei zahlreichem Besuche die Bewegung und die getioffenen

Veranstaltungen in jeder Weise . . . , .
Sitzplätze zu reserviren ist nicht gestattet .

(Bei ungünstiger Witterung Concert im Saale . )

Städtische Cur -Direction : F . Hey 1.

Hotel Kidwaldner - Dof . Pension .

Prachtvolle Lage am See , vis -ä -vis dem Rigi und der Rigibahn .

Schattige Anlagen . Kalte und warme Bäder . Gute Küche und

mäßige Preise . Juni und September ernMigte Preise .

258Q __________________
C « Eigentbümer .

Burgstrasse Sa . Burgstrasse 2a .

! Großer Verkauf
zu herabgesetzten Preisen

von

seinen franz . Glaco - Handschnhen
I für Damen und Herren
I

per Paar 1 Mark , 1 Mark 50 Pfg . , 2 Mark per Paar .

I System Jouvin . System Jouviu .

I NB . Die dänischen Damen - und Herren - Handschuhe
I find angekommen (das Paar von 1 Mark <5 Pfg . an ) .

2 a Burgstrasse 2 a - 1651
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Ph Sflhflfpr Steingasse 13 , empfiehlt sich im Aus -
1 » . OVMaivi » fahren lerdender Personen . 2607
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WU Ztvei hübsche Kätzchen können adgeholt werden
Sonnenbergerstraße 8l . ,r " ----
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Wäsche z « nähen « nd zu Merke « wird billigst ange -
nommen Geisbergstraße 14 .

----

Ein anständiges Mädchen auS achtbarer Familie , in allen M
lichen Arbeiten , sowie im Rühen und Bügeln erfahren , sucht W

qlZ Stütze der Hausfrau oder zur selbstständigen Führung tW

Haushaltes oder zur Erziehung und Wege jüngerer Kinder . Ts

Empfehlungen stehen zur Seite . Näheres Wellritzstraße 20 , M

Treppen hoch link ? . 257

Ein anständiges Mädchen aus sehr achtbarer Familie , tvcl̂ i

schon einige Jahre hier gedient hat , wünscht auf L oder 15 . 3 «fl

eine Stells als feineres Hausmädchen . Näheres SchO
stoßt 8 im 3 . Stock . 258i

Im Huvdescheere « empfiehlt fich billigst Ph . Acker ,
Ludwigstraße 10 . 2586

Ich Sie

Achen
® n ! ]

Md gute
fnierre .
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Iran , st
Ritibetn.

Bin a
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Stellejui

Bin ji
biente, i

Verloren , vertauscht und gefunden :
Am berfl . Samstag Abend verlor ein Tienstbote 2 bersch ,

goldene Ohrringe , welche in einem gelben Papier , worm f
der Name Philipp Kahl gedruckt war , eingewickelt warm . Dem
Wiederbringer eine Belohnung in der Expedition d . Bl . 2568

Verloren ein Reisepaß , ein Heimathschein , ein Geburts .
schein , auf Christiane Caroline Kußmaul aus Pforzheim
lautend . Man bittet um Abgabe gegen Belohnung im „ Boy -rischen I
Hof "

, Kirchgaffe . 2614
Am Samstag Mittag wurde durch die Mvritzstraße ein grau g -> I

sprenkeltes Kinder - Strohhütchen verloren . Abzugehen bei ?
Bäcker Jung , Bahnhofstraße 10 » . 2619 t

Bienst und
^

Arbeit
Personen , die sich anbieten :

Eine durchaus geübte Kleidermacherin sucht Beschäftigung in e Ein c
außer dem Hause . Näh . Cxped . L

L *" t ‘

Au Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . N
MichelLberg 9a , Düchlogis . 251'

Eine Frau sucht Monatflelle ; auch übetnimmt dieselbe das fc
fahren eines Kindes . Näh . Exped . 261!

Ein anständiges , im Kleidermacheu gmbies Mädchen wünschlö
schäftiguug in einem Kleidergeschäft . ^ üh . Eteingasse 9 , Part . 26!!

Eine geübte Weißzeugnöherin sucht Beschäftigung in einem hü
oder Geschäft . Näh . Helenenstraße 18a im Voiderh . , Dchl . 2529

Ein fleißiges Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen titi.
Putzen . Näheres Rkm -rberg 6 , Vord .-rhaus , Tachlogis . 26t!

Ein Mädchen sucht Monatflelle . Näh . Felbstraße 25 . 25(1
Ein braves Mädchen , im Kleidermachen , sowie in Kindergardkick

sehr gut geült , sucht Kunden . Nöh . Walramstraße 29 , 3 . St . 255!
Em junges Mädchen sucht Stelle für Hausarbeit . Näh . Exped . 256!

Ein anständiges Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann ,
wegen Abreise seiner Herrschaft Stelle in einer kleinen Familie
Mädchen allein . Näh . Exped . 2576

Lebe wohl , gedenke mein !
Aber laß

' das Klagen ;
Will mein Schicksal ganz allein ,
Wie gewohnt ertragen .

Weine nicht , zerdrück
' die Thrän '

,
Jugend läßt gesunden .
TrennungSschmerzen fie vergeh

' » ,
Zeit heilt alle Wunden !

Muth , die Welt fie ist noch Dein ,
Unschuld liegt im Streite .
Schließ ' in Dein Geirrt mich ein :

„ Bitte für uns Beide !"

Bekanntmachung .

die Rkstbestände der

Koresie halber eleganten Möbel
von Madame Philippi aus der Hand verkauft werden , als :
2 Polster - Garnituren , 2 Spiegelschränke , 1 Ausziehtisch mit Vatentfuß ,2 ovale nußbsumene Tische , 1 Ledersopha , 2 egale französische Bett¬
stellen , 2 nußbaumene Bettstellen , 2 Pfeilerspiegel in Gold mit
Console und Marmorplatten , 2 Wasch - und Kleidrr - Kommcden .
2 ovale Spiegel , 1 Bücherschrank , O -lfarbenbilder und mehrere
verschiedene Stühle .

Der Berkaus findet LMwLHeVLsrfliG dm 6 . und 7 . Juni

zum letzte « Mule von Morgens 8 Uhr bis Abends
6 Uhr statt . 2625

Medaillon mit zwei Photographien verloren .
gegen 2 Mark Belohnung Adolphflraße 6 , 1 Stiege hoch.

ä
-"

VftplnPfm am Sonntag Nachmittag vom Viu"
Hotel bis zum Uebergang der Franks »

st raße eine LorgNöLte . Der redliche Finder wird gebeten di,
auf d - rVolizei -Directwn abruaeben . Belohnung wird zugesichert . ;

Em SchKfiKMM >1t zugelaufm . Adzuholen gegen bl?
rückungSgebühr Adlerstraße 6 . °

Expedit!

Stellen suchen 10 Mädchen , M „
* *

KüchrnmLdchen , st wie Mädchen , welche bürgeM Ms
kochen » önneN . durch Frau Schug , Grabenstratze H;

Empfehle für sofort : 2 Herrschasts - und 2 Restauration ^ -

köchinnen , 4 Hausmädchen , 2 Zimmermädchen , 1 KrankenwM
2 Diener , 3 Hausburschen und 2 Kutscher .

A . Eichhorn , Mühlgasse 13 . 261°

Ein einfaches , reinliches Mädchen vom Lande sucht aus S" »

Stelle ; auch wird eine tüchtige Köchin in einen auswärtigen SW ”

gesucht . Lohn 60 Mk . per Mt . Näh . d . Frau P e t r i , Mamrgch <•

Zur Stütze der Hausfrau oder dergleichen sucht ein gebildet
"

Mädchen mit dm besten Empfehlungen Stelle , welches im

Nähen und allen häuslichen Arbeiten erfahren ist . Näh . Exp .

WWWWWWM - ^ - ^ ^ ^ _____ _ __ _ __ Wr titi

Immobilien , Kapitalien 4r . » V
--------- Stelle

Eine seit Jahren bestehende , gute Bier - und Wei « - WiMr 1 M
schäft mit Kegelbahn und Garten , sowie sämmtlichem SDte -Mftau ,
ist auf 1 . Juli zu dermicthen . Näh . Cxped . uni

1200 Mark werden gegen vierfache Sicherheit zu leihen Me Sind
sucht . Adressen unter M , C . bei der Expedition d . Bl . erbeten . 26-toi Fw

'

Gelder auf Hypotheken , Wechsel re . besorgt sH Ein Ml
für hier als auch Kus ' s Land einer

^ ^ ^ crn , Age « t , Mauergafse 13 , 1 St . tw Rt
24,000 Mark auf erste Hypotheke zu 5 pEt . Zinsen sch Eine

auSzuzahlen . Stern , Agent , Msnergasse 13,1 St . 28 Mfiren ,
• «ulen Ker

schafter___ ___ ________
2617

„ Ei — ja ,
— es geht ja nicht !

"

Sämmiliche Interessenten Behufs Gründung eines Vereins obigen
Namens werden zu nähere : Besprechung auf heute Abend
9 Uhr in das „ Goldene Lamm "

. Metzgergaffe , eingeladen . 2598

Allerhand Handarbeit wird angenommen und billig und gut
besorgt H i r s ch a r a b e n 14 , Parterre .

______________________
2534

Familien B . & x . in Frankfurt K . M . r Er hat feinen
Ring wieder an . Gut bekommen ? Herzlichen Gruß die 4 . 2000

English Lessens given .
Adresse „ Englische Universität “ bei der Expedition . 2596

Gründlicher Musik unterricht in deutscher und russischer
Sprache zu mäßigem Preise wird ertheili , gleich wie auch im
Zeichne « . Näheres GeiZbergstraße 14 bei Fräul . B e e r , 2547

Gründlicher Klavierunterricht wird - rttzeilt per Stunde
1 Mk . Näheres in der Expedition d . Bl . 2566
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St .

2524

Angebote :

Nersonen , die gesucht werden : 2618

3 . 261i

auf 8«'

n
uttflofi«':
gebildet "

X BüS »

§ xp .

Ein auch zwei Damen finden ßuie Pension in einer gebildeten

Familie . Monatlicher Preis 25 Thlr . Näh . Expedition . 1356

(Fvrtfitzunz in der Beilegt .)

Eine nahewohnende , zuverlässige Monatfrau wird zum sofortigen
teilt gesucht SaalZafse 86 . 2593

Ein M - dchm kann das Kleidermachen gründlich erlernen Bahn -

Wwße 12 , Seitenbau links , 2 Treppen hoch . 2565

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann mtb die Hausarbeit
redlich versteht , wird gesucht Oranienstroße 22 , Parterre . 2600

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , das Liebe zu Kindern hat

Jb sich jeder Hausarbeit unterzieht , wird gegen guten Lohn gesucht
Hlgafse 1 , 2 Stiegen hoch . 2564

.Jin Junges , einfaches Mädchen wird gesucht . Näheres in der
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| in einer gebildeten Familie , wo sie zugleich Klavierunterricht er °

thrilen kann . Bett und Wäsche wird nicht beansprucht . Offerten
I unter Chiffre J . D . 52 bittet man an die Expedition d . Bl .

'
S >» - Wen . 2549

Bleichstraße 7 , 3 St ., ein möbl . Zimmer zum 1 . Juli zu verm .

Bleichstraße 35,1 St . l . , ist ein freund ! . , möbl . Zimmer billig zu

verm . Einzus . von Morgens 8 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr . 2539

Damba chtha l 1 ist eine schöne Mansard -Wohnung zu vermieihen ;

daselbst sind auch 2 Porzella « öfe » zu verkaufen . 1784

Friedrichstraße 33 ist eine große , heizbare Mansarde zu der -

miethen . Näheres Parterre links . 2618

Hermannstraße 4 , 1 Treppe hoch , ist ein Zimmer mit Balkon ,

sowie ein kleines Zimmer zu verm . ; auf Verlangen mit Kost . 2536

Hermannstraße 7 ist eine Wohnung auf gleich oder 1 . Juli
2528

Kirchgasse 12 , 2 St . , «ine Mansarde mit Bett zu verm . 2430

Mauergasse 8 möbl . Zimmer , p . Mt . 14 Mk . , zu verm . 2602

Mauergasse 13 ist ein möblirteS Zimmer zu vermieihen . Da¬

selbst wird auch ein Kind in Pflege genommen . 2552

MauritiuSp ! atz3 , Hth . , ist ein kl . Logis auf 1 . Juli zu verm . 2543

Mo ritz st raße 46 , Hinterhaus , ist der untere Stock auf 1 . Juli

| zu vermieihen . 2542

! Römerberg 1 ist ein kleines LogiS und ein schön möbl . Zimmer
i auf gleich oder 1 . Juli zu vermieihen . 2605

Schulgafse 4 , Hth . , ist eine leere Dachstube zu vermieihen . 2550

Taunusstraße 5 , 2 Tr . h . , möbl . Zimmer billig zu vermieth . 2556

Ei « möblirtes Zimmer mit oder oh « e Cabiuet

zu vermietheu Rerovrotze 13,1 St . h . 2567

i Eine Mansard -Wohnung nebst Zubehör auf 1 . Juli zu vermieihen .

Näheres Micheltberg 9 . £609

Ein Arbeiter findet Kost und Logis Faulbmnnenstraße 9 , Hth . 2559

Ein anständiger Mann erhält Kost und Logis Wellritzstraße 35

2 Stiegen hoch . Daselbst sind 2 Reale m verkaufen . 2553

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeiten versteht und schon Sei

Kindern war , wird gesucht Emserstraße 29 d . 2551

Eine gute Köchin neben einen Chef gesucht . Näh . Frldflraße 8 ,

eine Stiege hoch . 2546

Ein Mädchen , welches die Hausarbeit versteht und waschen kann ,

wird gesucht Müllerstraße 8 . 2531

Ein Hausbursche , sowie ein junger Kellrrer gesucht
durch Bitter , Webergaffe 13 . 355

(Fortsetzung in der Beilage .)

zum 1 . October eine Wohnung , Parterre oder eine Treppe hoch ,

von 4 Zimmern , Küche , Mansarde , Keller und Pferdeflall im

Preise von ca . 700 Mark . Schriftliche Anmeldungen unter A . B . C .

in der Expedition d . Bl . erbeten . 2149

Gesucht zum 1 . October eine ruhige Familien - Wohnung von

6 bis 8 Pircen mit Zubehör . Offerten mit Angabe der Lage und

des Preises erbittet man unter A . F . 315 bei der Exped . 2610

ÜAannlii zum 1 . October 5 — 6 Zimmer , nicht entl . ,
Vft3öU .LIllj in 1 . Etage , womöglich auch Gärtchen .

Offerten mit Preisangabe trab K , P . werden in der Expedition
d . Bl . erbeten . 2524

Eine alleinstehende Dame sucht zum 1 . October eine Wohnung
von 4 Zimmern mit Zubehör in der Rheinstraße oder südlich bet «

I selben . Offerten mit Preisangabe unter L . L . 37 bittet man in

I der Expedition d . Bl . abzugeben . 2530

I Eine musikalische , gebildete , junge Dame , die sich zu ihrer weiteren

i Jtauim ?Tjungyer , i jeines yniuiitmiuumLi, , ± -uumxx , r
We französisch spricht , eine gesetzte Person als Haushälterin zu einer
» tuen Dame , 1 Herrschafts - Köchin für mit auf Reisen , 1 Hotel - und

Mat -Köchin , 2 tüchtige Küchmmädchm nach EmS , I Hausbursche
"Irin Hotel nach Biebrich d . Frau BircJk , Bahnhofstr . 10a . 2621

üßonnlii werden : Eine tüchtige Restaurations - Köchin , I
MVBUVIilj ein gesetztes Mädchen , welches bürgerlich

Ml kann , in eine kleine Familie für allein , ein gut empfohlenes
^ cemärchen , sowie ein einfaches , gut empfohlenes Hausmädchen
' « Mutter , Websrgaffe 13 . 355

M Gesucht Hotelzlmmermädchen
“

Frau Schug , Grabeustratze 14 . 2626

Act
ranifu
m , bi,
bert . ‘

röi ?

Slaften können 25 bis 30 Mädchen aller Branchen erhalten ,

8 tüchtige Köchinnen , die Hausarbeiten übernehmen , durch Frau
J '

ner , Marktplatz 3 . 2584

ein tüchtiges , fleißiges Mädchen wird wegen Abwesenheit

, r, ? f,trrschast für 3 Monate Aushülf ^stelle gesucht . Näheres Röder -

Li *
- , nß ej« e Stiege hoch . 2578

* 1
« irllerr wüuscheu : Eine Bonne , welche 12 Jahre in Paris

1 Mädchen , das die besten Zeugnisse besitzt , als Stütze ,
der

, TOnKn'
afrau 1 perfekte Kammerjungfer , 1 Hoielzimmermädchen , feinere

L und Kindermädchen, einfache Mädchen für allein , 1 Ehepaar

leifieie Kinder wünschen zu einer Herrschaft als Kutscher und Köchm

ten
*

9-kitä Frau Birck , Bahnhofstraße 10a . 2620

töt
’

foN W Mädchen , das etwas nähen und bügeln kann , sucht Stelle

fei eines feineren Herrschaft . Näheres Schwalbacherstraße 27 bei

2 ,̂ fwfii ff ti I f c ! • 2622

■Jen i«; Eine juuge DSMS aus guter Familie von angenehmem
- ■ -

£$t
®

eten , der französischen Sprache mächtig und auch sonst mit

vien Keuntniffen ausgestattet , sucht eine Stellung als Gesell -

ckaftrriK oder als Stütze der Hausfrau oder zur Er -

iehung und Unterrichtung jüngerer Kinder . An -

dliiLe bescheiden . Gefällige Auskunft ertheilt Herr Moritz

in 2623

na in üt Ein auswärtiges , gesetztes Mädchen , welches in Küchen - und
- fjauSatbeiten gründlich erfahren ist und auch Liebe zu Kindern hat ,

Ich! Stelle zur Führung einer Haushaltung oder als Köchin . Gef .

Messen unter M .
® n Mädchen , das alle Brbe ten vecheht , bü . geUich kochen kann I

Ausbildung hier au hält , wünscht gegen Vergütung sofort Aufnahme
mb gute Zeugnisse besitzt , sucht eine Stelle . Näh . Feldstraße 25 , i - - ....... -

Pnime . 2545

Nn Mädchen aus guter Familie , das nähen , bügeln und servilen
!m , sucht Stelle auf gleich als Hausmädchen oder zu größeren
Rinbetn. Näh . Exped .

* 2533

Bin anständiges Mädchen , das im Kleidermachen , Weißzeugnähen
Ab Bügeln durchaus erfahren ist und Hausarbeit übernimmt , sucht

Mezum 15 . Juli oder 1 . August . Näh . Rheinstraße 51 , Bel - M .' 2540

kin junger Mann , der längere Jahre einen kranken Herrn be -

biente, wünscht einen Herrn täglich einige Stunden auszufahren .

M . Hellmundstraße 27 b im 4 . Stock . 2587

Wohnungs - An ; eigen
Gesuche :

Cresiielit

siTfe &t aut empfohlenes Mödchm sucht St 'Äe als Haus - oder j

Mrmädchm . Näheres Schulberg 6 . 2563

«In anständiges Mädchen , düs bürgerlich kochen kann und die

müarbei übernimmt , sucht zum 15 . Juni eine Stelle . Näheres
IU9U - 2577

2585 Ambition d . Bl .
iotttieti / Zn braves Mädchen wird gesucht Adlerstraße 19 a . 2590

aus - ;
^

« tsucht r 1 Kammerjungfer , 1 feines Zimmermädchen , 1 Bonne ,

rgerM
atze l *

mralioiH'

kenwäriU
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tiebt *
e Eli « « * Wiesbaden .

Herren - Garderobe - Magazin .

NT Leinen - und Lüfter - Sachen
sind in grotzartiger Auswahl eingeiroffen .

€ tebr . Ullas , Lnnggnfse Mo . Sb ,
2606 im früheren Geschäftslokale des Herrn Max Läufer aus Cölu .

18272

Ausverkauf .

Da ich gesonnen bin , mein Geschäft aufzugeben , verkaufe meine sämmt -

lichen Manufacturwaaren zu ausserordentlich billigen
Preisen « Besonders mache auf eine grosse Auswahl weisse Rheinen ,
Bettdrille , Barchent und Bettzeuge aufmerksam .

Louis Schröder
,

Marktstrasse 8 .

Die Spitzenhandlung von Louis Frauke
,

alte Colonnade No . 33 ,

empfiehlt reiche Auswahl in

ächten Torchon - 8pitzen unö - Einsätzen
von 5 Ceutimeter Breite ä 50 Pfg . per Meter . 2581

” Ä6e Badischer Hof
,

« ‘Ä6 *

empfiehlt einen guten Mittagstisch zu 70 Pfg . , Miners
h pari , Restauration zu jeder Tageszeit , sowie einen rein -

gehalteueu Wei « von 25 Pfg . an und ein ausgezeich -

rretes Mas Wiener Export .
2573

_________
W . Bürstlein . Restaurateur .

ApnfplwßlTi vorzüglichen , empfiehlt
AüpitH W Bill ) II . Kuppel . Römerberg 1 . 2627

Erste Sorte Weitzbrod 54 Pfg . , reines Korubrov 50 Pfg . ,
sowie täglich frische Burger Bretzel , sonstige feine Bäcke¬
reien und frische Zwiebelkuche « zu haben bei
2574 Bäcker Zimmermann , Friedrichstraße 9 .

1 . Ktualität Kalbfleisch
per Pfund 42 Pfg . fortwährend bei
2611

________ _______ _______
Marx , Metzgergaffe 29 .

Gutzsäulen , circa 13 '
lang , sowie verschiedene Thetle einer

Veranda billig zu verkaufen Frankfurterftratze 3 . 2595

Römerderg 8 ist ein neuer Ziehikarrn zu verkaufen . 2599

Heiserkeit , Husten , Brust - und

Kehlkopfleiden .

An den Kaiser ! , und Königl . Hoflieferanten Herrn 3 ° ) '

Hoff in Berlin . Schönwerder b . P . , 1 . März 1877 . M
meinem Kinde zur Stärkung gegebenes Hoff

'
fcheS Malzexirsii '

GesundheitSbier bekommt demselben vorzüglich gut . A . Hols ,

Rsttergutsbefltzer . — Wien , 15 . Februar 1877 . Auch iq

bezeuge die Heilkraft Ihrer schon seit dielen Jahren benützte"

Malzpräparate . Ich gebrauchte sie bei Heiserkeit , Brust - um

Kehlkopfleiden . Ihre sämmtlichen Malzpräparate hüben w

meiner Familie die glänzendsten Heilerfolge erzielt . DaSV " '

trauen zu den Genüssen ist um so größer , als diese Mali '

getränte sehr geschmackreich sind . Heinrich Hartl ,
” e*

Präsentant des „ NeuigkeilS - Weltblatt "
.

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei A . SchirK
Königl . Hoflieferant , Schillerplatz 2 , und H . WenZ »

« ta , SW * 4 . 1”
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Beruh ,
Jonas

Ijtmtjga -sse 25 ,

2014

Architekt .2569

Leberberg 1 .1722

Pnmpenmacher Fr . Jacob

Protestanten Verein .

Eine Gtneral - Berfammlurrg auf der Adolphshöhe

findet statt heute Mittwoch den 6 . Juni Nachmittags 5 Uhr .
,

Taaesorduuua : 1 . Vereinsongelegenhelten und 2 . Vorträge -

») überden Einfluß des Kriegs auf die Erziehung ( Mas . Schläger )

und b ) über Idiotismus und Jdiotmanstalt in Scheuern ( vr .

Schirm ) , wozu die VereinSmitglieder speciell cingeladen find und

Jedermann (auch Damen ) freien Zutritt hat .

287 » er Vorstand .

Rett - & Tischdecken ,

Bett - & Sopha vorlagen , |

Teppiche
im Stück ,

Leinen und Gebild ,

IVegiig ^ - Stoffe
und weisse Stickereien ,

Hanghaltungs - und Mchen - Masche .

§ Ä * * £ l * * * * .a sowie dar Trausportireu von

MUdWAk , Möbel aller Art , das Verpacken von

GiaS , Porzellan , Spiegel rc . besorgt Th . Hess ,
2561 tzäfnergasse 5 .

Bfirstenwaareia
aller Art , gut und dauerhaft gearbeitet , sowie Kämme , Schwämme ,

Fensterleder , Seegras - und CocoS - Matten , Parfümerien , empfiehlt

billiafl Iff - Becher , Bürstenmacher
12349 Kirchgasse 14 , vis - a -vis dem „ Storcknest "

.

Ach wohue jetzt uicht mehr Mauergaste 4 , s - u -

dern MT Manergasse 8 im Seiten¬

bau , 2 Treppen hoch . Daselbst nimmt die Frau
« och einige Knude « an im Nähe »» , besonders im

Ausbester « . . Frnmmont , Schneider . 2527

Grand Hotel ( Schützenhof — Bäder ) .

Die Restauration im Saal und im Garten

ist eröffnet .

Täglich : Frisches Strassburger Bier .

2555 35 . Oursin .

Die mir nach Aufgabe
meines Geschäfts

noch verbliebenen Maare « kömun täglich vo «

10 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags

besichtigt werden . Solche bestehen aus

33anilschuhen .

achtem , englischen Jfet - und

Pariser 3Bamenschmuch9

wie aus verschiedenen , sich zu Geschenken eignenden

Gegenständen , welche Wegzugs halber

unter her Mste des Einkaufspreises
abgegeben werden . . . . . .

Von Cigarren besitze ich noch Neste seiner und

hochfeiner Marke « .

Adolph Scheide ! ,

befindet sich von heute an

Ippet
'

s Privatstraße 3
.

Wiesbaden , den 4 . Juni 1877 .

Julius lppel9

23 iMnggaue ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager

« WEWsv Kies kann unentgeldlich abgcholt werden in der

MM Weilttratze . ________ __ ____
« etieu . Beltftelleu und einzelne Theilr , sowie

Kanape ' s fortwährend preiswürdig zu verkaufen , bei

2554
v

A . Schmidt , Jaulbrunnenstraße 1 .

Moritzstraße 46 sind zwei Pferde mit Geschirr zu verk . 2541

Fertiger Setten
und einzelner Theile ,

Bettstoffe jeder Art ,

Steppdecken
von Mk . 10 — 30 ,

Bouleaux

( weiss und gestreift ) ,

Vorhang - & Möbelstoffe .

180,000 schölle Backsteine ,

an guter Abfahrt , sind billig zu verkaufen Nerostraße 13 , Parterre .

Auch ist daselbst ein guter Schneppkarr « zu verkaufen . 2o37

Transportable Kochherde empfiehlt unter Garantie
2004 J . Krans , Schlosscrmeister , Gnsbergstraße 5 .

Neue Kauape ' s und eine fpauische Waud billig zu

Verlaufen Adlerstraße 25 . 2560
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Meisorolügische Leobachtungen der Station MiesSaden .

RanfiPhii kann abgeladen werden
DdüSiaU fc 1

Langgaffc 22 . 2570

2244
8443
4720
6132

2301
8606
4761
6184

2818
3647
4885
6206

2228
8899
4500
6125

1418 1469 1665 1759 1887 1871 1902 1909 1925
2384 2532 2580 2838 2840 2937 8084 8866 8396
3691 3737 3777 3904 8975 4078 4274 4443 4495
4899 5005 5095 5208 5287 5453 5503 6072 6090
6220 6474 6515 6564 6604 6677 6678 6722 .

« ocha , 1. Juni . (Gothaer Prämien - Pfandbriefe .) I . Abthei -
hing : Serie 176 823 574 623 928 960 1140 1255 1294 1335 1525 1551
1568 1594 1691 1696 1752 1791 1889 1929 2078 2146 2277 2850 2577
2584 2728 2756 2846 2877 2964 . II . Abteilung : Serie 8208 8411 3618
4106 4151 4622 4962 5121 5218 5245 5470 5837 5929 5963 6370 6418
6556 6780 6857 7006 7017 7080 7180 7187 7189 7198 7248 7382 7702

Auszug ans de « EWNstandsregMern der Stadt . Wirkdaden .
4 . Juni .

Geboren : Am 30 . Mai , dem Privatier Carl Seilberger e. T . —
« m 1 . Juni , dem Taglöhner Philipp Jacob Schneider e. S ., N . Carl
Josef . — Am 3 . Juni , dem Taglöhner Wilhelm Bel , e. T . — Am 28 . Mai ,dem Frachtsuhrmann Philipp WeiLbecker e. S , N . Gustav Johann . - Am
£• 2uni , dem Taglöhner Philipp Neu e. S . , N . Gustav Heinrich Johann . —
Am 81 . Mai , dem Schlossergehilfm Jacob Brien e. T . — Am 31 . Mai ,d «m Tüncher Julius Meyer e. S . - Am 29 . Mai , dem Kutscher Philipp
Erckel Zwillingstöchter , N . Johanna und Maris . — Am 1. Juni , e. unehel .
T . — Am 2 . Juni , dem Taglöhner Wilhelm Eeorgy e. t . S .

Aufgeboten : Der Schuhmacher Johann Becker von Lisdorf , Kreises
Saarlouis , wohnh . dahier , und Philippin « Bcilstein von Obermoschel ,
Bezirksamts Kirchheimbolanden in Rheinbayern , wohnh . zu Obermoschel . —
Der Weingärtner Valentin Grebert von Livingstone , Grasschast Columbia
in Nordamerika , wohnh . dahier , früher zu Kiedrich wohnh ., und Catharine
Remmger von Königshofen , A . Idstein , wohnh . dahier . — Der Tapezirer
Leopold Kunle von Freiburg im Großherz . Baden , wohnh . dahier , und
Marie Bollinger von Diessenhofen , Cantons Schaffhausen in der Schweiz ,
wohnh . dahrer .

Gestorben : Am 3 . Juni , Johanna , geb . Nehren , Ehefrau des Chor -
Mgers Heinrich Müller , alt 39 I . 1 M . 16 T . - Nm 4 . Juni , Frida
Wanda , T . des Kaufmanns Theodor Engel , alt 10 M . 16 T .

v
Rhein - Dampfschifffahrt . 11802

KBlniiohe und Düsseldorfer Gesellschaft . Abfahrten von
Biebrich : Morgens 7 ' / . , 9 ' / « ( „Deutscher Kaiser » und „ Wilhelm , Kaiser
und König " ), 9«/e („ Humboldt » und „Friede ") , 10 und 12 ' / - Uhr bis
Coln ; Nachmittags 8 *A Uhr bis Coblenz ; Abends 58/ « Uhr bis Bingen :
Mittags l1/ « und 3 Uhr bis Mannheim ; Morgens 10 Uhr bis Düffel¬
dors und Rotterdam , Samstags bis Nrnherm , Sonntags und Donnerstags

und 8°/ Uhr
" £ >nra *6u8 von Wiesbaden nach Biebrich Morgens 8 */ <

und nithere Auskunft auf dem Bureau bei W . Bickel , Langgaffe lO .

Kassel , 1 . Juni . ( Kurhessische 40 Thlr . - Loose .) Gezogene Serien :
70 155 196 275 828 384 516 531 620 726 817 900 923 929 942 999
1043 1205 1242 1248 ---------------------

___ rranksurt , 4 . Juni . (Mehmarti .) Nngetrteben waren : 520 Ochsen ,190 Kühe , 300 Kalber und 250 Sammel . Die Preise stellten sich : Ochsen
1 . Qual . M . 66 — 67 , 2 . Qual . M . 56 — 60 , Kühe 1. Qual . M . 60 ,2 . Qual . M . 51 — 54 , Kälber 1. Qual . M . 52 - 54 , 2 . Qual . M . 48 - 50 ,
Hümmel 1 . Qual . M . 48 - 50 , 2 . Qual . M . 44 - 46 . Schweinefleisch das
Pfund 60 Pf . In Kälbern Geschäft flau , in Hämmeln gar kein Geschäft .

Lokales « « d Provinzielles .
? Gemeinderathssitzung vom 4 . Juni . Der Herr Cur -Director

Hey ' l theilt mtt , daß das Geländer am vorderen Weiher fertig gestellt und
sich des allgemeinen Beifalls erfreue . Hierbei wird aber bemerkt , daß das
zur Zierde des ganzen Platzes angelegte Geländer nicht lang genug sei.Unter der Voraussetzung , daß das Budget nicht weiter belastet wird ,
genehmigt der Gemrinderath die Ergänzung eines Theils des Geländers und
ermächtigt den Herrn Cur -Director , die Arbeit in öffentlicher Submission und
zwar zu demselben Preise zu vergeben . — Das » bsperren der Chaussee von
Wiesbaden nach Sonnenberg veranlaßte , daß man sich beschwerend an das
Landraths -Amt dahier gewendet und darum ersucht hat , der Bürgermeister
in Sonnenberg möge angehalten werden , wenigstens die eine Hälfte der
Straße dem Verkehr zu überlaffen ; in gleicher Weise sind im Interesse der
Gewerbetreibenden von der hiesigen Bürgermeisterei Schritt « gethan worden ,die jedoch bis jetzt zu keinem Resultat geführt haben . Von Herrn Gtritter
wird bezüglich dieser Angelegenheit gerügt , daß im Ganzen nur 9 Mann an
der Chaussee beschäftigt seien und sich selbstverständlich bei so geringer Arbeits¬
kraft der Umbau der Chauffee in die Länge ziehen werde ; es wird gleichzeitig
hierbei erwähnt , daß sogar ein Mitglied des Tonnenberger Gemeinderaibs
Accordant be , der Steinlieferung sei , einer derselben habe das Stücken und
ein anderer die Pflasterarbeit übernommen ; ferner sei bemerkt worden , daß
em Einwohner von Sonnenberg , weil er auf der fraglichen Chauffee nicht
fahren konnte , mit seinem Fuhrwerk den diesseitigen Womenadeweg benutzt
habe , worüber sich dort promenirende Curfremde sehr mißbilligend geäußert
haben sollen . Was die Ausübung der Polizei speciell für diesen Fall an -
langt , so wird der Herr Oberbürgermeister das Weitere veranlassen . — Den
Bewohnern des Kochbrunnenplatzes ist die Zusage geworden , daß das zwischen
„ Rose " und „Europäischen Hof " liegeiide Dreieck in ähnlicher Weis « wie
am Kranzplatz hergerichtet werden solle . Es ist ein Kostenanschlag ausgestellt
wo > “ « o » “ Mientß # «in an jenem Platze zu errichtendes Geländer
auf 410 Mark sich berechnen . Da im Augenblick nicht sestgestellt werden konnte ,
wre viel von den für Verschönerung des Kranzplatzes geleisteten Beiträgen
n95Lü6til , se &Iieien ist , so wird beschlossen , diese Angelegenheit in der
nächsten Sitzung zu reproduciren . — In einer an den Gemeinderath ge¬
richteten Eingabe Seitens des Herrn Wilhelm Hahn , betreffend dessen
Bauwesen an der Platter Chaussee , will sich derselbe verflichten , für die
Kosten der Straßen - und Tanalanlage einzustehen resp . _ dieselben sicher zu
stellen , und erklärt sich weiter bereit , daS zum Zwecke des Betriebes einer
Gärtnerei zu errichtende Gebäude , falls dasselbe nicht hierzu benutzt werden
sollte , auf Verlangen jederzett wieder abzulegen . Gesuchsteller bemerkt noch
weiter , daß er zwar selbst kein Gärtner sei , daß es ihm aber Ernst sei , eine
solche Anlage herzustellen , daS gehe daraus hervor , daß er sich bereits einen
Gärtnergehilfen engagirt habe . Bezüglich der Kosten ist eine Berechnung
anfseMt worden und glaubt der Herr Borsihenbe , daß unter diesen Ver -
haltmffen gegen die Ertheilung der Concesston nichts mehr erinnert werde »
könnte , und auch Herr Meckel schließt sich dem Herrn Oberbürgermeister
an . Herr Dr . Serie wiederholt seine in voriger Sitzung geäußerten Be -

tvelchen er noch beifügt , daß wenn beispielsweise da « Hau « in andere
Hande übergehen werde , der Gemeinderath wohl schwerlich sich dazu ver -
stehen würde , dem neuen Cigenthümer de « Hause « die Auflage zu machen ,
dasselbe wieder abzulegen .. Die Herren vr . Schirm und Gaab unter¬
stützen da « Gesuch , da kein Grund vorliege , die Aussage des Bittsteller «,
daß er wirklich eine Gärinerri anlegen wolle , zu bezweifeln . Der Beschluß
wird dahin gefaßt , daß bei wirklicher Anlage einer Gärtnerei dem Gesuch -
wlllfahrt werden solle . — Es sind bei dem Herrn Oberbürgermeister Be¬
schwerden wegen ungenügender Aufsicht auf dem alte » Todtenhof eingelauseu
und wird hierbei in Bezug auf das Entwenden von Blumen und Pflanze » ,
die von den Hinterlaffenen der Verstorbeneu mit Mühe gepflegt werden ,
der Schutz der Behörden angerufen . Insbesondere geschieht die «, wenn der
Friedhosaufsehrr aus dem neuen Todtenhof « beschäftigt ist . An Ermahnungen
nach dieser Achtung hin hat es bis jetzt nicht gefehlt , dem Uebelstande könnte

i nur durch Anstellung eines zweiten Aufsehers abgeholfeu werden , allein

rletlUr im Budget nicht vorgesehen ; mit Inkrafttreten der neuen
Ariedhostordnung wird jedoch auch diese Sache geregelt werden ; vorerst wird

Tagss ' KKkesrdsS »
Kaiserliches « elegraPhenamt , Rheinstraße 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgens

bis 12 Uhr Abends .
Permanente Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Eolonnade ) täglich von

Morgens 9 bis Abends 7 Uhr geöffnet .
Mufiß am Kochbrunnm täglich Morgens 7 Uhr .

Heute Mittwoch den 6 . Juni .
Mochen - Ieichrrenschuie . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht
Kurhaus zu WiesbrUu . Nachmittags 8 ' / - und Abends 7 */i Uhr : Concert .
^ " ^ ftanien -Nerein . Nachmittags 5 Uhr : Generalversammlung auf der

Schiersteiner Sanseren ; . Vortrag des Herrn Pfarrer Deißmann zu Erbach
IM Rhemgau .

Kaufmännischer Herein . Abends von 8 - 9 Uhr : Einfache und doppelte
Buchhaltung .

Turn -Perein . Abends 8 ' / , Uhr : Vorturnerschuir .
Mmurgesangverein „ Concordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Königliche Schauspiele . 122 . Vorstellung . Reu einstudirt : „Der beste Ton .«

Lustspiel in 4 Akten von Dr . Earl Töpfer . - „Die Dienstboten . "
Lustspiel in 1 Auszug von Roderich Benedix .

Kartoffel « , S® V £
sowie Zwetschenkraut , Essig " und Salzgurke « , letztere
bei größeren Abnahmen bedeutend billiger , zu haben bei
2608 Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .

Wellritzstraße 18 ist Walzenftroh gebundweise , sowie auch
Kartoffel « zu haben . 2591

8 Uhr
Morgen » .

2 Uhr
Nach « .

10 Uhr
Abends . a

.a
«

•
L>1877 . 4 . yutlL

Barometer ") (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

WÄrrichtung « . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro □ ' in per . CS ."
Die Barometercmasben i

833,09
12,6

4,78
81,6
S .O .

s. schwach .

bewölkt .

ab au ? 0

882,77
23 0

5,78
44,6
SO .

mäßig ,

heiter .

Stab N . r <

382 .93
15,8

6,15
81,4
S .O .

f. schwach .

s. heiter .

ducirt .

332,98
17,13

5,57
69,20

Iranhf
Seld -Course .

voll . 10 fl .-Gtücke . 16 Rm . 6
Dukaten . . . . 9,5
20 Frcs .-Stücke . . 16 „ 8
Sovereigns . . . 20 , 8
Imperiales . . . 16 , 7
Dollars in Gold . 4,1

» rt , 4 . In

5 Pf . G .
3 - 58 Pf .
0 - 84 „
5 - 40 „
2 - 77 „
7 - 20 .

ni 1877 .
Mechsel -Aaurse .

Amsterdam 169 .70 P . 30 ® .
London 205 . 5 B . 204 .65 G .
Paris 81 .50 B . 85 G .
Wien 162 .30 S . 161 .90 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4.
Reichsbank -Disconto 5 .



Exp - dttton : Lauggasse No . 27 .

»Äffen , noch einen dritten zuverlässigen Taqlöhner mit der Aufsicht , ins¬
besondere während der Abwesenheit des Herrn Pimmel , zu betrauen — Bei
Vorlage der Verhandlungen über da » Versetze » de » Pavillon » hinter den
Kuranlagen wird das von der Bau -Commission eingeholte Gutachten mitge .
cheilt . Dieselbe hat beschlossen , dem Gemeinderath vorzuschlageu , die Tran »-
serirung de» Pavillon » nach dem in der Parkftraße befindlichen Eiskeller
nicht vorzunehmen . Wiihrend der Dircussion über diesen Punkt ist Herr
Meckel ersucht worden , dm Sitzungssaal zu verlassen . Der Gcmeinderath
erklärt sich mit der Versetzung unter der Bedingung einverstanden , daß der
Eiskeller nach der Straße hin abgetragen werden kann , unbeschadet der An -
läge derselben . — Nach einer Eingabe de » Vorstand » de» hiesigen Vorschuß -
Verein » ist derselbe anläßlich de » im vorige » Jahre in Danzig abgehaltenen
allgemeinen VereinStag » der deutschen Erwerb », und WirthschastSzenossen -
schäften ermlichtigt worden , für diese » Jahr Wiesbaden in Vorschlag zu
bringen . Hiernach wird sodann weiter mitgetheilt , es werden in der ersten
Hälfte de» Monat » September di « Vertreter der deutschen Genossenschaften den
18. VereinStag hier begehen und wird e» mit Bezug auf die Vorgünge anderer
Städte für wüuschenSwerth erachtet , wenn die Vertreter und Repräsentanten
der Stadt , sowie auch die Lürger derselben an dem Empfang sowohl a !»
au den Sitzungen und an denjenigen Festlichkeiten , welche nach gethaner
Arbeit den Giisten geboten zu werden Pflegen , Theil nehmen . Der Ge .
meiuderath sagt feine Betheiligung zu und hat vorlllufig ein Comits , be -
stehend aus dm beiden Herren Bürgermeister , sowie den Herren Meckel ,
B ecke l und Di . Schirm , erwiihlt . — In Bezug auf die Polizei - Verord¬
nung wegen de» Tragen » von Maulkörben fragt die Kgl . Polizei Direction
bei dem Gemeinderath an , ob in Ausführung dieser Verordnung e» nicht
rathsam erscheine , dem mit dem Einfange » von Hunde » , welche ohne Maul -
körbe umherlaufen , betrauten Hundeanfseher Rossel , einen zweiten Aufseher
beizugeben . Der Gemeinderath hält die » nicht sür nöthig . — Die Gesuche
1) de» Vorstandes der Elisabetheu -Heilanstalt ( Einrichtung eines Fensters an
Stelle der Hausthüre in der Lonisenpraße , 2 ) de » Herrn A . Kleber ( Bau
eine» Wohnhauses an der Karlstraße ) , 8 ) des Herrn Theodor Schwei » -
guth (Bau einer Waschküche und einer Gcstndekammer bei seinem Hause
an der Feldstroße ) , 4 ) de » Herrn A . Grün ( Herstellung eine » Fensters in
der Brandmaner seine » Hauses Schwalbacherstraße 39 ) , 5 ) der Geschwister
de LaSPöe ( Anlage eine » Canal » in ihrer Privatfiraße in der Friedrich¬
straße) werden genehmigt . — Auf das Gesuch de » Herrn Knauer um
Fortsetzung de » Canals in der Emserstraße soll erwidert werden , daß zuvor
mit den übrigen Jutereflenten Verhandlungen gepflogen werden sollen . —
In dem Rechtsstreit der Stadtgemeiude Wiesbaden contra Metzger Schütz
ist Urtheil ergangen und ist Beklagter abgcwiesen worden . — Dem Herrn
Zimwermeister Silbkreisen ist bei Strafe die Herstellung der Ueber -
brückung de» Grabens am Schiersteinerweg aufgegeben worden . Nunmehr
bittet derselbe , die Verfügung aufznhebeu und ihm die fernere Benutzung der
zu fernem Zimmerplatz führenden Brücke zu gestatten . Das Gesuch wird
abgelehnt . — Geheime Sitzung .

fi- Die am verflofl nen Samstag abgehaltene Monatsversammlung des
Wiesbadener LehrervereivS war von etwa 40 Mitgliedern besucht .
Herr Lehrer Weber , deffeu Vortrag : „Zur Geschichte der preußischen Unter -
nchtSgesetzgebung ' al » erster Gegenstand aus der Tagesordnung stand , be¬
tonte zunöchst , daß e» eine Pflicht der Lehrer sei , angesichts des herannahen -
den UnterrichtSgesetze » sich zu rühren und mit ihren Wünschen und Be -
st" dangeu hervorzutreten . Die in Nassau noch herrschende Stille und Un -
wmigkitt sei um so auffallender , als in den Lehrervereinen der alten
A^ dmzen bereits ein rege » Leben und Streben erwacht sei . ES habe den
M ™ , als ob man sich in den Gedanken einwiege , wir seien unter unserem
« dtct von 1817 geborgen . Dem sei nicht fo ; mit Erlaß eines neuen Unter »

“ Hejefce» würde dasselbe sicher außer Kraft gesetzt werde » . Man möge
?ufr ° ffeu . Die Geschichte refp . Vorgeschichte de » preußischen

umertchtsgesitze » sei eine lange PasfiouSgeschichte , welche nunmehr ihren
hto . eSS ? to0^ durchgekömpst habe und Ostern entgegengehe . Da sicher

? dsttmmn » gen der seitherigen Unterrichtsgesetzgebung in da » neue

,
" ' " Esgesetz Aufnahme finden würden , so sei e» wichtig , auf dieselbe

iu werfen , um bei Zeiten diejenigen in ’» Auge fassen zu können ,
Wuderausnahme mau uicht wünsche . In die Behandlung seine «

Lhema » emtretenb , schilderte Redner zunöchst da « Wnken Friedrich Wilhelm I .
"EM Gkbiete de» LolkSfchulwesev « ; er bezeichn te denselben geradezu alS
»dchöpfer der preußischen Volksschule " . Als GeburtSact derselben könne

man Vie Verordnung vom 28 . Septbr . 1717 bezeichnen , durch welche der
nST8 Angeführt wurde . Mit diesem habe der Staat die Pflicht zur

Leitung de« gesummten Schulwesen « übernommen , also in

bi» v Trennung der Schule von der Kirche au «gesprochen . Durch
“ piincipia regulativa vom Jahre 1736 wurde der Schul -

Z ’S ““ f 7 Jahre (5 . bi « 12 . Lebensjahr ) festgesetzt und hierin überdies
ir66,th . .

ta
<na?.cI

. fctt Versuch zur befriedigenden Lösung der Unterhaltungs -
ee

£ Volksschule gemacht . Zahlreiche vorgelesene Stellen dieser princ .
trorfie . "Ewkisen, daß die materielle Stellung der Volksschullehrer in Anbe -

wübii ^ . » ^ -i ?E?^ ltniffe nicht eben schlecht zu neunen war . Die uner -

Eikni » ^ ^ itgkelt des Königs hatte leider nicht immer den gewünschten
Geir>̂

'
n « s,' ° E»'stand der Bevölkerung , Schwierigkeiten in der Beschaffung der

betki «, ; . o P? ungenügende Bildung der Lehrer waren die Haupthinbernifse
MfihV . ^ ^ erem Uebelstande suchte sein großer Sohn und Nachfolger ab -

Jm ^ n? a
- ^ iindete die ersten preußischen Lehrerseminare ( Berlin , 1798 .)

jegi "
(7 ? ,1 ^ 3 erließ derselbe das General -Landschul -Reglement , das noch

srine Grundlage der preußischen Schulverfassung anzusehen ist , indem

Die ZiP . Î ungen bei der nachfolgende » Gesetzgebung Aufnahme sanden ,
»on 3tit nöthigte den Redner leider , an diesem Punkte seinen

großem Fleiß , Gewandtheit und liebevoller Hingebung an die Sache

zeugenden Vortrag abzubrechen . Die Fortsetzung deffelben wird in der nächsten
I ' tzung erfolgen . — Der als zweiter Gegenstand aus der Tagesordnung
stehende Bericht der Rechnungs -Prüfungs,Commission wurde verlesen und
dikcutrrt , die Befchlußfaffung über denselben jedoch vertagt . — Schluß der
Setzung gegen ’/ »12 Uhr .

p

. . X Im Monat Mai er , sind bei der Königl . Polizei -Direction Wies -
baden zur Verhandlung gekommen : 81 Diebstähle ( 1876 : 28 ), 8 Eiaentbums -
M4äbisungen (4) , 3 Brände ( - ) , r Betrügereien (6 ) , 6Unterschlagungen ( 2 ) ,2 Beleidigungen und Widerstand gegen die Staatsgewalt (4) , 5 Verun¬
glückungen , Selbstmorde und plötzliche Todesfälle (8 ), 3 Mißhandlungen ( - ) ,6 Körperverletzungen (4), 4 Vergehen gegen die Sittlichkeit ( 1), 9 Eindringen
in fremdes Eigenthum (2), 3 Hausfriedensbrüche (8 ) , - Unzucht ( 1), 1
MajestätSbeleidigung (1) , 1 Vergehen gegen das Preßgesetz (— ), 2 Auf¬
findungen von Kindesleichen (— ), 4 Jagdvergehen ( - ) , 6 Verfälschungen
von Lebensmittel ( - ) , 1 Kuppelei ( l ) , 8 Milchsittschungen ( - ), 298 Straßen -
polizei -llebertretungen (150 ) , 25 Unfuge und nächtliche Ruhestörungen (15 )
4 Droschkenpolizei - ( 8 ) , 11 SanitätSpolizei - (7) und 12 Baupolizei -Ueber -
tretungen (8 ), 83 Sontraventionen gegen die Melde -Ordnung ( 96 ), 7 Contra -
ventionen gegen die Hunde Ordnung (22 ), 4 Centraventione » gegen die
Markt Ordnung (3 ) , 4 Sontraventionen gegen die Wehr -Ordnung (— ), 1
Contravention gegen die Gewerbe -Ordnung ( — ), 3 Sontraventionen gegen
die Maoß - und Gewichts -Ordnung (— ) 1 Sontrave , tion gegen die Gesinde -
Ordnung ( —), 1 Contravention gegen die Trödler - und Psandleih Ordnung (— ),
1 Coutravent -on gegen die Dienstmanns Ordnung (— ), 1 Contravention
gegen die Verordnung über Tanzmusik (2) , 2 Feuerpolizei -Vergehen ( —), 4
Sicherheit ^ Eontraventionen (5) , 1 Thierquälerei (5), 21 Zuwiderhandlungen
gegen die sittenpolizeilichen Vorschriften (9 ) ; 74 Bettler wurden verhaftet (28 ).
Die Zahl der Verhafteten incl . derjenigen wegen Arbeitsscheu , Obdachlosigkeit ,
Trunkenheit rc . re . beläuft sich auf 181 Personen (85 ).

* (Keinen Nachmittags - Unterricht mehr !) Wir erlauben unk ,
Interessenten aus die in der Buchhandlung der Herren Juran ? &
Hensel zur Unterzeichnung offen liegende Petition ausmerk -
fam zu machen , in welcher das Königl . Provinzial -Schulcollegium zu Kaffel' gebeten wird , zu veranlaffen , daß bei den überfüllten Classen und unge¬
nügend ventilirten Räumen der hiesigen Gymnasien der Nachmittags¬
unterricht in den heißen Sommermonaten ausgesetzt oder
doch auf etwa einen Tag in der Woche beschränkt werde .

* Es sind mehrfache Aufforderungen an uns ergangen , die beiden Ge¬
dichte , welche von zwei Wiesbadener Damen , den Fräulein Kern und
Schäffer , bei der osfieiellenJubelfeier des Herrn Lehrer Mauß gesprochen
wurden , zum Abdrucke zu bringen . Wir haben uns dieselben verschafft und
entsprechen hiermit dem Wunsche .

I . Sei Ueberreichung des Lorbeerstranrer .
Heil Dir , dem Jubilar , dem mild und heiter
Noch 's Auge strahlt , dem ruh '

ge Klarheit
So lieblich Helle auf der Stirne wohnt !

Ja , dar ist Seelenruh '
; es ist

Die edle Frucht des wohlverbrachten Leben »,
, Ein heilig Zeichen frommen , reinen Sinns .

Es ist der stille Lohn , den Tugend gibt
Dem , der nach höh 'rem Ziele hier gerungen ,
Der feine Kraft on 's Edle nur gesetzt .

'
Und fragen wir , womit dem edlen Mann
Für seine treue Arbeit ward gelohnt ,

| O , so bedarf es nur des flü cht' gen vlick 's ,
Um zu gewahren , daß ein Denkmal er
Im Herzen unf ’rer Bürger sich errichtet ,

1 Und daß die Jugend , die et einst gelehrt ,
; In ihm den Freund und treuen Lehrer ehrt .

Und als ein Suß 'res Zeichen der Verehrung
Nimm hi» den Lorbeerkran » , den wir gewunden ,

, Den Bürgerkran, , den würdig Du errungen ,
Indem der Bürger Töchter Du durch lange Jahre

! An treuer Hand als Lehrer hast geleitet ,
Geführt zu Allem , was Gott gefällt und gut ,
Was sie für

's ernste Lebe » vorbereitet .

Genieße lange noch den wohlverdienten Friede » ,
De » Dir in Deiner Brust der Himmel hat beschiedenl

II . Aei iltbergobe des xia » ino '

Gar oft hast Du der Tonkunst holde Weisen ,
; Der « inderschaar des Liedes Lust gelehrt ,

Gelehret sie , im Sieb de » Schöpfer preisen
Und im Gesang ihr junges Sein verklärt .

Und wie durch Liedes süße Melodie »
Du ihre Jugend heiter hast gestaltet .
So sei auch Dir der Töne Trost verliehe » ,

| Wenn Abendruh ' in Deinem Leben waltet .

Drum bringen Dir Wiesbadens Frauer
Dies Instrument als Dankeszeichen dar .

i Möcht ' seiner Töne holder Zauber
I Versüßen Dir noch manches Jahr !

i Es sei Dein ganzes Leben lang
i Roch ein harmonischer Gesang !
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Aus dem Reiche

Druck und Verlag der 8 , Schellenberg
' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenbetg in Wiesede

».

iHiervei ■ Botlng »«/

— Von mehreren Zeitungen wird eine Verfügung de « General -Post¬
amts vom 23 . Mai , wonach im Bereinsverkehr , d . h. im Verkehr zwischen
verschiedenen , zum allgemeinen P - stverein gehörigen Liiudern , für den Druck
bestimmte Manuskripte , gleichviel ob mit Drucksachen verbunden oder nicht ,
unter Kreuzband gegen die ermäßigte Taxe versendet werden dürfen , in
dem Sinn : erwähnt , als ob danach die Versendung von Manuscripteu in
der gedachten Weis « allgemein aachgegeben worden sei . Wir machen zur
Vermeidung von Jrrthum darauf aufmerksam , daß im inneren Verkehr
Deutschlands Mannscripte nach wie vor nur in Gemeinschaft mit den dazu
gehörigen Druckbogen zur Beförderung unter Band gegen die Drucksachen -

t,x « zugelassen find .
— lieber das strafrechtliche Berhiiltniß de« Autors und ZeitnugSredac -

tems zu einem strafbaren Zeitungsartikel hat das Ober -Tribunal in einem
Erkenutniß vom 16 . Mai 1877 folgenden Satz ausgesprochen : Der Redactenr
ist in der Regel gesetzlich als Thilter resp . Mitthöter zu bestrafen , und nur
in Beziehung aus den Autor ist es Ausgabe der BeweiSprüsuug im einzelnen
Falle , ob er bei der Veröffentlichung selbfithStig ( als Mitthöter ) mitgewirkt
hat , oder ob er etwa dem Redactenr gegenüber nur in dem Verhöltniffe
eine « Anstifters oder Gehülfen steht .

— Nach dem Plane , welcher für die Neubefestigung der deutschen
Feßnngen 1873 aufgestellt worden ist , sollte bekanntlich auch Colberg als

Festung eingehen , dagegen die zum Schutz der Küste und de« Hafens bereits
vorhandenen Strandbefestigungen eine bedeutende Erweiterung und Verstiir -

kung erhalten , um dadurch sowohl eine etwaige Landung als auch ein Bom¬
bardement der Stadt zu verhüten . An der Fertigstellung der Straudbefesti -

guugen wird dem entsprechend bereits seit längerer Zeit Iröstig gearbeitet .
Die alte Stadtumwallung , welche an » Erdwerken und vorliegenden naffeu
Waffergräben besteht , ist behufs Einebnung und als Eigenthum der Stadt
verkauft und vor kurzer Zeit übergebeu worden , so daß Colberg nunmehr
ule offene Stadt anzusehen ist .

— Im Wintersemester 1876/77 studirten aus den 11 preußischen Uni -

• f - (Für Militär - Anwärter !) Die neueste Vacanzenliste weist
wiederum eine ganze Anzahl zu besetzender Stellen nach , insbesondere im
Bereiche des XI . Armee -Corps : 1) 15 Bremserstellen bei der Rass . Staats¬
bahn (jährlich 648 - 990 Mark Gehalt und Wohnungsgeldzuschuß ) ; 2 ) 25
Bahnwärterstellen bei derselben Bahn (jährlich 648 - 750 Mark Gehalt und
Wohnungsgeldzuschuß ; 3) eine Magazin -Ausseherstelle bei der Eisenbahn in
Limburg (900 — 1850 Mark Gehalt und Wohnungsgeldzuschuß ) , sowie 4 ) bei
der König !. Eisenbahn - Direction dahier eine Kanzlei -Diätarstelle (75 Mark
mdnatliches Anfangsgehalt , nach 1 Jahr 90 Mark monatlich und spät -r
1200 —1950 Mark nebst Wohnungsgeldzuschuß ) ec. rc. Die Listen liegen be¬
kanntlich sowohl bei der hiesigen Poliz .ei-Direction , wie bei sämmtlichen Land -
raths - und Verwaltunziäcktern zur Einsicht von Militär -Anwärtern offen .

? Dem Vernehmen nach ist eine Vermehrung des hiesigen Schutzmanns -
Personals in Aussicht genommen .

? Gestern Vormittag wurde eine öffentlich ausgeschriebene und Quer¬
straße 1 abzuhaltende Mobilien -Versteigerung dadurch vereitelt , daß an¬
wesende Käufer kurz nach Beginn derselben in ostensibler Weise die Ruhe
störten und der betreffende Auktionator sich somit veranlaßt sah , die Ver¬
steigerung aus Kosten der Ruhestörer für geschloffen zu erklären .

? Vorgestern Abend gingen zwei vor eine Equipage gespannte Pferde
eom »Württemberger Hofe " aus durch . En pleine - chasse nahmen dieselben
ihren Weg durch die Langgaffe über den Kranzplatz durch die Trinkhalle nach
der Taunusstraße , wo es erst gelang , Sie Thiere zum Stehen zu bringen .
Glücklicherweise ist kein Unfall zu beklagen ; nur der Wagen hatte eine kleine
Beschädigung erlitten .

? Vorgestern Rächt ist ein 16jähriges Mädchen au « Rambach dahier
wegen Obdachlosigkeit von der Nachtwache verhaftet worden .

Q Am Sonntag Früh hatten die Besucher der Cursaal -Anlagen Ge¬
legenheit zu beobachten , wie eine Schwänin sich um ihre eben aus den Eiern
gekrochenen drei Jungen sorgsam bekümmerte , dagegen ein Ei , welches dem
Anscheine nach falsch war , in der Erde vergrub , nachdem sie mit dem
Schnabel ein Loch ausgehöhlt hatte . Das Brutnest befand sich östlich der
Insel im großen Weiher .

? ( Verhaftet .) Ein Tüncher aus Dotzheim , welcher verdächtig ist ,
Anfangs April dahier eine Roßhaarmatratze gestohlen und dieselbe einer
hiesigen Trödlerin für 10 Mark verkauft zu haben , ist , nachdem er sich eine
zeitlang unsichtbar gemacht , in Dotzheim ergriffen und hier eingeliefert worden .

+ Wegen der immer noch in Erbenheim unter (dem Rindvieh
grasstrendeu Lungenfeuche — vorgestern wurde wieder eine Kuh , welche von
dieser Krankheit befallen war , polizeilich gelobtet — ist die Dauer des dieser -
halb in Erbenheim staiionirten Gendarmerie -Postens um weitere 4 Wochen
von König !. Regierung verlängert worden .

T Herrn Amtmann Hillebrand in Hochheim ist von Königlicher
Regierung ein mehrwöchiger Urlaub zu einer Badecur ertheilt worden und
werden die Hochheimer Amtsgeschäste von dem Amte Höchst mitverseheu , zu
welchem Ende der Amtmann , Herr Hofgerichtsrath Schellenberg zu Höchst ,
an noch näher bestimmt werdenden Tagen auf der Hochhümer Amtsstube
anwesend fein wird .

P Hallgarten , 5 . Juni . Die Dienstmagd Helene Wolf ist des
Kindesmordes beschuldigt . Die Leiche wurde heute Rächt ausgefunden und
ist die Untersuchung im Gange .

versitäten (einschließlich der Akademie zu Münster und des Lyzeums zu
Braansberg ) 8362 immatriculirte Studenten (7148 Preußen , 1214 Richt -
Preußen ) , und zwar in den evangelisch >theologischen Facultöteu 654 (587
Preußen , 67 Richtpr .) , in den katholisch - theologischen Facultäten 274 (26S
Preußen - 9 Richtpr .) , in den juristischen Facultöteu 2455 (2186 Preußen ,
269 Richtpr .) , iü den medizinischen Facultäten 1335 ( 1107 Preußen , 228
Richtpr .) , und in den philosophischen Facnltöten 3644 (3008 Preußen , 641
Richtpr .) . Außerdem waren 2262 Personen zum Besuch der Vorlesungen
berechtigt , so daß im Ganzen 10,624 Personen an denselben theilnahmen .
Den stärksten Besuch hatte Berlin mit 2490 immatricnlirten und 2107
anderen , im Ganzen 4597 Stadirenden , demnächst Breslau 1238 , Göttingen
1002 , Halle 884 , Bonn 829 , Königsberg 631 , Greifswald 475 , Marburg 386 ,
Münster 328 , Kiel 240 , Brauurberg 17 . Mit Ausnahme Berlins ist die
Zahl der nicht immatriculirten , zum Besuch der Vorlesungen Berechtigte «
nur gering , ste beträgt im Ganzen auf diesen Universitäten nur 155 . Die
evangelisch theologische Faculiöt in Halle ist stärker besucht , als diejenige zu
Berlin ( 181 : 139 ) ; in bet medizinischen Faeultät kommt EreisSwald mit 222
Studirenden Berlin mit 281 Studirendeu nahe , in den übrigen Facnltöten
ist die Frequenz Berlins weit überwiegend ; von den Juristen studirt beinahe
die Hälfte ( 1003 ) in Berlin . Bon den 1214 uichtprenßischen Studirenden
gehörten 721 anderen deutschen Bundesstaaten an ; 43 waren cisleithanische
Oesterreicher , 333 Angehörige anderer europäischer Staaten ( darunter 131
Russen ) , 6 Afrikaner , 103 Amerikaner , 9 Afiaieu und 2 Australier .

— Wie es scheint , kann die « pothekensrage noch immer nicht
zur Ruhe und zum Abschluffe kommen . Gegenwärtig hat der Verein deutscher
Apotheker dem BundeSrathe und Reichskanzleramte wiederum eine weit¬
läufige Denkschrift überreichen laffen , worin auSgeführt wird , daß die ein¬
heitliche Regelung des Apothekenwesen » eilig sei, aber einer rolligen Reform
oder Neugestaltung keineswegs bedürfe . Die Concessivnspsticht neben strenger ,
staatlicher Aufsicht dürfe nicht aufgegeben werden , die Niederlassungsfreiheit
sei bet Pharmacie und dem Gemeinwohl nachtheilig . Ebenso wenig sei die
Einführung persönlicher , unverkäuflicher Eoncesfionen zu empsehleu , welche
den Zustand bet Apotheken verschlechtern , den Gehilfenmangel vergrößern ,
daS Entstehen von Winkelapotheken befördern nnd die Apotheker an ihrem
Besitze schädigen würde . Zur Erreichung einer einheitlichen Regelung werden
folgende drei Vorschläge gemacht : StaatSgeuehmignng für Errichtung und
Verlegung von Apotheken , Berechtigung eines jeden approbirten Apothekers
zum Fortbetriebe schon bestehender Apotheken , Verkäuflichkeit und Vererb¬
lichkeit sämmtlicher Apotheken ; endlich Verbot neuer Gründungen von Rial -

rechten , während die bestehenden erhalten bleiben . Diese Vorschlöge weichen
verschiedentlich von denen ab , welche der BundeSrath auf den Antrag seine»
AuSschuffeS für Handel früher dem Reichsksnzlerawte al « Grundlage der

künftigen Gesetzgebung mitgetheilt hatte .
— In der Zeit vom 4 . bis 7 . September findet in Leipzig die General¬

versammlung de « deutschen Apotheker -Vereins statt . Mit dieser Versammlung
wird eine Ausstellung von pharmaceutischen und chemischen Präparaten ,
Utensilien und überhaupt allen solchen Gegenständen verbunden sein , welche
in der Pharmacie Anwendung finden .

Köln . Die Direction der Köln -Mindener und Rheinischen Eisenbahn
haben in dem Hotel du Nord in Köln für die in diesem Hotel logirenbe «

Fremden eine Billetverkanss - und Gepäckabfertigungsstelle eingerichtet , |o

daß die Reisenden jetzt außer dem Post - und Telegraphen -Bureau auch ein
Bureau der Eisenbahnen zu ihrer Bequemlichkeit vorfiuden . Es ist die « du

erste derartige Einrichtung , welche Bahnen in Deutschland getroffen haben.
DaS Hotel du Nord ist allerdings eins der größten epistirenden Hotel«,
besitzt 300 Zimmer , mehrere Säle , Billardsalons , großen Garten rc . rc., |o

daß sich das neue Arrangement verlohnt .
— (Die Slowaken aus dem Au « sterbe - Etat .) Dem Unwesen,

welches jetzt thotsöchlich , besonders aus ! dem platten Lande herrscht , daß Tofu
bindet , Kesselflicker , Händler mit Drahtwaaren and ähnlichen Gegenständen ,
sogenannte „ Slowaken '

, alt und jung im Umherziehen den angeblichen W >

werbebetrieb ausüben und eine wirkliche Landplage bilden , wird jetzt vor¬

aussichtlich nach und nach ein Ende gemacht werden , indem nach Ro . 2 bet

vom BundeSrath erlassenen Bestimmungen über den Gewerbebetrieb bet

I

Ausländer im Umherziehen vom 7 . März d . I . Ausländer zu dem vorge¬
nannten Gewerbebetrieb nur bann einen Legitimationsschein erhalten sollen,
wenn fie einen solchen im nächst vorangegaugenen Kalenderjahre für da »
werde erhalten haben . Rr . S und 4 bestimmen sodann , daß Ausländer nm»

21 Jahren niemals , auch nicht al « Begleiter von Inländern , selbst roenn m
im Jahre vorher einen Legitinrationsschein deseffen haben , fernerhin zugelaiu »

werden sollen . Hiermit stehen die Slowaken aus dem Aussierbe -Stat .

Bon einer Masse Loose verschiedener Anlehen , als : Ansbacher , BabW -

Oesterreichische , Augsburger , Meininger , Freiburger , Reuchateler , Bukarest «' -

Mailänder , Oldenburger , Pappenheimer , Braunschweiger , Finländer u . b »
t
'

die bereits gezogen sind , und übet deren Resultat die Besitzet s>4 "

Ungewißheit befinden , können die Serien und Nummern nachgesehen wero » ,

und zwar per Stück 20 Pfg , bei größerer Anzahl entsprechende Ermäßig «^
Langgaffe 45 im Laden .

1

Wir erklären wiederholt , dass Mannscripte , die nlcb *

zum Abdruck kommen , nicht znrtckgegeben , sonaei
'

sofort vernichtet werden .
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Bekanntmachung .

Nachdem der Termin zur Abfuhr des in dem hiesigen Stadt -

Me versteigerten Gehölzes längst verstrichen ist , so werden dem

«ira« der Forstbehörde entsprechend diejenigen Steigerer , welche
. Mr noch nicht abgefahren haben , hierdurch aufgesordert , daS -

bi nach vorheriger Zahlung des SteigpreifeS bis spätestens den

15 Juni cr . aus dem Walde zu entfernen , da anderen Falles

mit nur Seitens der ForstbehörSe forßpolizeiliche Bestrafung - in »

m sondern auch diesseits die anderweite Versteigerung des Holzes
«ils

'
ikoften und Gefahr der Restanten veranlaßt werden wird .

Wiesbaden , den 30 , Mai 1877 . Der Oberbürgermeister .
Lanz .
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Bekanntmachung .

Kommenden Donnerstag den 7 . Juni ,

Vormittags IO Uhr anfangs « - , werden

wegen Aufgabe der Oeconomie im Gasthof

zum Adler dahier fämmtliche Oseonsmis -

Werathfchaften öffentlich gegen gleich baare

Zahlung versteigert , als :

2 vollständige Oeconomiewagen mit Kasten
und Leitern , 1 leichter Wagen mit Kasten ,

vollständige Pflüge und Hinterpflüge , mehrere
Eggen und Schleifen , 1 gußeiserne Häcksel -

Maschine , 1 Getreideputzmühle , 1 Dickwurz -

I mühle , Haferkasten , Siebe , Geschirre , Pferde¬
decken , 1 Parthie versch . Ketten , 80 Ctr .

Kornstroh , 10 Ctr . Gerstenstroh , sodann :

1 zwölfsitziger Omnibus , fast neu , 1 zehn¬

sitziger Omnibus mit 6 Außensitzen , 1 sechs¬
sitziger Omnibus mit 3 Außensitzen , fast

I neu , 3 viersitzige Glaswagen , 1 Pariser
I Halbverdeck und dergl .

I Sämmtliche Gegenstände werden zu jedsm
I annehmbaren Gebote losgeschlagen .

Auskunft ertheilen die Unterzeichneten .

I Wiesbaden , im Juni 1877 .

Mobilien Verfteiger « nA
Dienstag den 12 . Juni d . Js . , Vormittags 9 Uhr

Wangend , kommen durch den Unterzeichneten im Saale des
»Bayerischen Hofes “ , Kirchgasse 28 hier , gegen
Barzahlung folgende , saft « och « eue Mobilien zur Versteigerung ,
"iimlich: 8 nutzbaumene Bettstellen mit Sprungrahme «

A Matratze « , 4 Rotzhaarkeile , 13 Federkissen , 2

Aumeanx , 3 nußbaumcne Waschtische , 5 Nachttische ,
4 Kommoden , 2 ovale , 1 Spiel - , 1 Schreib - und

siebene sonstige Tische , 5 lackirte Schränke , verschiedene
Spiegel , 2 grüne Plüschsopha ' s , 6 Plüschstühle , 1

mpssopha , 2 Chaiselongues , 3 Sessel , 6 Polster -
°ab 16 Rohrstühle , 5 Zimmerteppiche u . s. w .

Diese Mobilien können Montag den 11 . Juni d . I . Nachmittag ?
4 bis 6 Uhr im Versteigerungslokale eingesehen werden .

. Wiesbaden , den 30 . Mai 1877 .
®476

W habe mich hterselbst Friedrichstratze 14a als Arzt
niedergelaffen und gedenke mich mit der Behandlung von

Rervenkra « kheite « und Elektrotherapie zu be «
i^ fhgen .

Sprechstunden > Vormittags von 10 — 11 Uhr .« precypunven j Nachmittags „ 2 — 3 „
unbemittelte Nervenkranke halte ich Mittwochs und Samstags

« --Anitags von 3 - 4 Uhr unentgeldlich Poliklinik ab .
i,Wiesbade « , im Mai 1877 .

Br . med . Fragstein von Niemsdorff .

Frische Fische , Wein und Bier .

Die Bade - & Schwimm - Anstalt
von H . Schneiderhöhn Nachfolger in Biebrich

zeigt hiermit die Eröffttttttg der auf
' S Beste renovirien Anstalt

empfehlend an . . . .
Schwimm - Unterricht in zwei geräumigen » asssns wird

sowohl für Damen als Herren auf das Zuverläsfigste erthnlt .

Hochachtungsvoll Pani Ezelius .

Biebrich a . Rh . , den 4 . Juni 1877 .

Bekanntmachung .

Du Spmal - BebauungSplan für das 39 . Bauquartier — zwischen I

tut Dotzheimer- , Ring - und Rheinstraße , sowie der ersten Parallel - I

tzchi zur Ringstraße — ist durch Gemeindrrathsbeschluß vom

28. Mai endgültig festgestellt worden . Derselbe wird gemäß § • 8

kr Gesetzes , betr . die Anlegung und Veränderung von Straßen

Dom2. Juli 1875 , nunmehr vom 4 . bis 11 . Juni d . IS . im

Mhhause, Marktßraße 5 , Zimmer Ar . 21 , während der üblichen
BMüustunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt , was hierdurch
Ithnnt gemacht wird . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 1 . Juni 1877 . _________ Lanz . ________
L ■ Submission .

Die EiseKSrheite « zum Neubau des MittelschulgebäudeS
«n btt oberen Rheinstraße dahier sollen im Wege der öffentlichen
Submission vergeben werden .

Lflecianten wollen ihre Offerten ; versiegelt und mit ent -

svrchmder Ausschrift versehen , bis zum Submrsfionstermine
Samstag de « 9 . Ju « i Vormittags 10 Uhr auf
demSiadldausmie , Zimmer Nr . 31 , eimeichen , woselbst auch die

Bldingunzen , der Kostenanschlagsauszug und zugehörige Zeich¬
nungen während der Dienststunden zur Einsicht offen liegen .

Wiesbaden , den 2 . Juni 1877 . Der bauleitende Beamte ,
j . F . W . Lincke .

SchietseHlMiee ® ,

im schattige « Eichwalde ( 10 Minuten von der Pferdebahnstation
Beau -Site ) gelegen , empfehlt dem verehrlichen Publikum zum Be¬

suche bestens .

Jederzeit halte das beliebte Schwager
' jche Expsrtbier Per

Glas 15 Pf . , sowie gute , preiswürdige Weine u . Speise « .

1854
_______ _______________

Achtungsvoll E . Chedell .

Restauration der IiMucht - Anstalt .
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Bimler & Jung , Langgasse 9 .

Henriette Reich
,

all«
» 1
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funs
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Werk
Mit
vor
mit

Vert
W

HerrnNeiver werds « reparirt rrrrd chemisch
» einigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen z« kurz gewoM
mit der Maschine nach Maß gestreckt .

'

161
____________________

W „ Hack , HLfnergasseI

Buolz - Metall .

6 Löffel i
6 Gabeln 1 zusammen 18 M .
6 Meffer )

Kaffee - Löffel 6 Mk . per Dtzd .

( Dasselbe erseht das Silber in
jeder Beziehung .)

6 Löffel i
6 Gabeln [ zusammen 24 M .
6 Meffer \
Kaffee -Löffel 9 Mk . per Dtzd .

nach polizeilicher Vorschrift in allen Größen vorräkhig bei
1758 Bimler & Inner . Lanaaaffe 9 .

Getragene Herren - uns Dameukleiver kauft
! Harzheim , Metzgergasse 20 .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei den Herren
Anton Schirg . Äug . Engel .
M . Foreit . F . A . Müller .
I . Gottsehalh . H . Haustein . Lot

Ob «

BAZAR PARI8IEN
wekergasse 15 & wiGetmstra ^ e 42

( Kaiserbad ) .

Wegen Aufgabe des Geschäfts

gänzlicher M « svKrkarrf
von

Pariser Schmuck - Waaren
,

als : Medaillons , Kreuze , Ketten , Ringe , Uhrketten , Ohrringe ,
Hemdengarnituren und Manschcttenknöpfs in allen Sorten .

( Alle diese Lchmuksachen find in double or , wofür garantirt wird .)

Portemonnaies
In ächtem ruff . Leder , in Schildkrot und imitirt von 60 Pf . an .

Grosse Auswahl in Alfenide - Waaren

Leuchter zu 6 Mark das Mar . Landelaöer , Mutterschafen ,
Zuckerdosen , Tranchirkesteck , Thee - db Nassee - 8ervice tc .

Grosse Auswahl in Doppel - Operngläsern mit Etui von 7 Mark an und
achromatische Marine -Perspective mit Reise - Etui von 18 Mark an .

Das einzige Haus , welches diese Artikel zu solchen billigen
Preisen verkauft , befindet fich Wilhelmstratze Nr . 43

( Kaiserbad ) und Webergasse Nr . 15 . idsü

e
<

Wtl

G

Bleichstraße 18 find verschiedene Möbel zu verkaufen . 1432 ; 88

preisgekrönt in Posen 1872 , in Wien 1873 , in Kremen W

Pepsin - Liqueur i
( deutscher Chartreuse ) .

Eiserne Garten - 4 Balkon - Möbel
in großer Auswahl billigst bei

IdBuis Äintgraff , vorm . «fr . Knauer ,
14013 RF Nengasse 9 .

“
W

Huode Maulkörbe

drrect bezogen in größter Auswahl fund zu 4
Preisen bei

Eduard Er ah ,
195 Marktstratze 6 ( am SchillerplG

8tor (toercft
'
Me J5ni |l =honöons

ßind sowohl naturell genommen als Abends und Mor¬
gens in heisser Milch oder Thee aufgelöst getrunken
von vorzüglicher Wirkung gegen iedes Hals - und
Brustleiden in Originalpacketen ä 50 Pfg , vorräthig in

lesbaren bei Ferd . Alexy , G . Baeppler , Franz
Blank , E . Böhm , Gy . Bücher jun . , A . Gr atz , Fräulein
Marie Eiseil , Auy . Engel , Faesy & Becker , J . Gott¬
schalk , H . Haustein , W . Jung , J . G . Keiper , A . H .
Linnenkohl , Gg . Mades , Ferd . Mann , Drog , Conditor
L . F . Mitteldorf , F . A . Müller , W . Müller , Philipp
Nagel , Ph . Beuscher , Christian Ritzel Wwe . , Couditor
G . Rücker , Hofapotheker G . Schellenberg , Hoflieferant
A . Schirg , A . Schirmer , Fr . Strasburger H . Wald ,
H . Wenz , Fräulein Marg . Wolf . 239

Jeder Zahnschmerz wird sofort beseitigt durch dar mi ''

berühmt - Zahnwasser von A . C . A . Mentze . Acht i1
beziehen ä Flasche 50 Pf . durch
281 Moritz Meiller , Bahnhofstraße 12j

A ntinBiOtfiTi uub Kuustgegeustüude werd'«

2Ali Ll ( £ tll Lil t vH zu den höchsten Preisen angekaA
114 Mess , Kgl . Hoflieferant , alte Colonnade

Trauben » Briistsyrul
mit Fenchelhoiiig

in frischer Füllung die Flasche ä 1 und l */2 Mark ।
haben bei Ph . Beuscher in Wiesbaden und Cai
Korb in Biebrich . jj

Das Asphalt - Geschäft
von

h . Seebold &
empfiehlt fich zur Ausführung sämmtlicher Asphal -

tiruugs - Arbeiteu mit Anwendung von bestem natürlichen
Asphalt zu billigen Preisen und unter mehrjähriger Garantie . 9904

Joseph GW
Uhrmacher ,

Michelsberg Nr . 6 ,

empfiehlt
" kein bestassortirteS Lager aller Arten Uhren . Garantie zwei

"

Jahre . Reparaturen werden unter Garantie solid und dauer - — :

haft avsgeführt . 12853
r

zu außergewöhnlich billigen Preisen .
I Weisses Metall .

Ein vorzügliches Mittel gegen Mageuleideu , Btt
dauuugsbeschwerdeu und Appetitlosigkeit . ■

Dieser feine , angenehme Liquen ? wird nur von u « s allch
"

echt sabricirt , und da derselbe bereits sehr viel nachzemij i-
wird , so machen wir das Publikum auf die Unterschrift auf i,
Etiquettm , den Stopfenbrand und die Kapseln mit unserer Um
aufmerksam . ( ihii

Er . Nienhaus Nachfolaer
( Düsseldorf ) .

Anzündeholz LLS8
Ries , untere Adelhaidstraße . Bestellungen können gemacht
werden Louisenstraße 29 .

________________________
1233

3000 Ziegel « zu verkaufen Saalgasse 5 . 1259
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vellmundflraüe 2b wird Wasche angenommen , pünktlich und
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W C . Rötherdt . kl . Scbwalbacherstr ^ sse 7 .
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_________II

Kinderwagen
i allen Sorten , sowie Aorbwaare « , Bürsten - und Holz -

' « » < - » in größter Auswahl billigst bei

H . Hofmann , MlchelSberg 18 .

Rohr - und Strohstühle werden daselbst geflocht - n . 10592

dar rotli'
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239

euefte Mustek , sehr preiswürdig , sowie
teste für kleinere und größere Zimmer , zu

erabgesetzteu Preise « bei

8 . Jdurdan9 MMrrz ,

Weinetiquetten ,

le Sorten , stets vorräthig bei

51 Jos . Ulrich , Kuchgaffe 19 .

-" « ' m 75 . Auflage
Dr . O . Betau :

Die Selbstbewahrung .

Mit 27 pathol . - anatom . Abbildungen .
w

Freis 3 Mark .

Treuer und zuverlässiger Rathgeber bei alle « geheime »

Krankheiten , Gchwächezustä « de « , Ausschwei -

futtaeu und deren
■ W schrecklichen Folgen . dT

Kür Jedermann verständlich geschrieben , gibt dieses

Wnk beachte « swerthe Rathschläge und die beste »

Mittel zur Beseitigung aller Leide » an . UM stch

vor Täuschung zu bewahre » , verla » ge man

« ur die Origi » al - Ausgabe von

Br . Beton : ( H . 31900 .)

„
Die SelMbewaftrung “

.

qu beziehen durch jede Buchhandlung , auch von

G . Pönicke
’ s Schulbuchhandlung in Leipzig . 22

Kord British and Mercantile .

Gegründet 1809 .

Billige und feste Prämien .

Mauergasse 15 & 17 "

ohne Sprungrahmen per Stück 36 bis 40 Mk ., sehr gut erhalten ,

4 Badbütten , 2 Eisfchränke , 1 Gartenspritze , 2 Zrandliflen , 10 ver¬

schiedene Garnituren Möbel , 100 Stühle in verschiedenen Sorten ,

als : Barock - , Wiener - und Strohfiühle rc . , Schaukelsessel , Aus¬

ziehtische , ovale , runde und viereckige Tische , Spiegelschränke , ein -

und zwrithürige Kleider - und Küchenschränke , drei - und vierschub -

ladige Kommoden , Spiegel mit Truweaux und Marmorplatten ,

Waschkommoden und Console , Kanape
' s , ein nußbaumeneS Buffet ,

Schreibtische , Vorhänge , Bett - , Hand - und Tischtücher , sowie

S -rvietten und Porzellan . Fra » Martini . 13448

Vorzügliche Weine .

Lorcher Writzwei » . . . Liter 1 Mk . - Pf .

Oberiugelheimer Rothwei » * „ 1 r, 30 „

Atzmarmshäuser ,
’ M » 3 " 50 „

los H . Speth , Castellstratze 8 .

Die stKfaudleih Anstalt
kt - der Neu - u . kl . Kirchgaffe 1 leiht unter strengster DiScretion

auf alle Werthgegenstände , Möbel und Koffer bei sehr

ermäßigten Zinsen aus .
___________________

293

ÜdWallan Sprimgrahme » , Seegraswa -

iJvllSWiwli « trabe » , Polster und Kanape S preis «
'• •Wg zu verkaufen Morihstrahr 20 , Hth . , Part . 258

3 Stiegen hoch . __
Ankauf von gebrauchten AlaseVe » r^ auldrunnenstratze 5 . 6955

Friedrichstraße 30 in He » und Kleehe « zu verkaufen . 5\ 7

Ein schmiedeeisernes Reservoir ,

mehrere Stück haltend und fast noch neu , ist zu verkaufen . Näh .

Lanaaaffe 19 .______________
2131

Em « euer « toderwage « , weiß mit Fevern , ist billig zu

verkaufen Karlstraße 28 . 2 ^ 50

Umzugs Halver sind verschudene , gut erhaltene Movilierr

unter der Hand zu verkaufen Adolphstraße 3 , Parterre . 2474 -

Zur Nachricht der Herren Badewirthe .

Eine vollständige Dsuchs - EiurichtNVg zu Thermal »

Master vermittelst L « fteompressts « s - Apparat , deren ich

schon drei in hiesigen Badhäusern mit günstigem Erfolg einrichtete ,

habe ich nebst allen Garnituriheilen für 6 — 8 Bade - Cabinet !e in

meinem Magazin ausgestellt .

Auf ges . Bestellung hin bin ich im Stande , diese Einrichtung in

3 bis 4 Tagen ohne große Störung zu installiren .

€ 7» « J .

2322 zyabrik für Wasterlettuttas - Gege « stL « de .

Mittel für chemische Schnellwascherci ,

sofort allen Schmutz und Flecken entfernend , per Flacon 50 Pfg .

zu haben bei den Herren A . Schirg , Königlicher Hoflieferant ,

Schillerplatz 2 , H . Bossong , Kirchgasse 18 , und Jacob

Knnz , Bleichstraße .

gut belorgt .                   _ ______________________
Em Ktnverwagen und ein kleiner , eiserner Schra « k zu

verkaufen Kirchgaffe 12 , eine Trepve hoch .  2492
‘

LV a s ch
"

e zum Bügeln wird angenommen Orantenstraßr 10

s Mi ^ euerversicherung8 - ZeselIschafl

Ein schönes , nutzvaumenrs Schreib - Bnrea « billig äu

kaufen Adelbaidstraße 10 im Hinterhaus .

An 4 - oder 2fttziger , ameritamfcher Ki « derwage « ist Umzugs

hclbrr billig zu verkaufen . Anzusehen von 8 - 11 und 2 — 4 Uhr .

Näheres Expedition .

Ganze , sowie ferne Wäsche , Herrnhcmden zu 20 >Pf . , Fraren -

Hemden zu 9 Pf . und alle andere Wäsche nach billiger Berechnung

wird fortwährend angenommen bei Frau Kampfer , Wellritz -

straße 34 , an der Bleiche .
1206,1

Die

Dampf - Brenrrholz - Spalterei K

Bvenuhslz - OandlAng
I von W . LL » LL , Dotzhennerstraße No . 29a ,

liefert LrsckensS Buche » - und Kieferu - Scheitholz , ganz

| und fertig geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch

j zum Anzündm , frauco itt ' s Hs « s . , " 1

Aserne Garte « stühle und Bettstelle « werden billigst
I verkauft . Abraham Stein , Asenhandlung . . 47
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Wilhelmine Rrwere

2348 Adolph Scheidei , Leberberg 1

Wilhelmine Bruere
Damenmäntel & Kindergarderobe ,

MorgeneHauben ,
von dm einfachen bis zu den elegantesten , sowie Hüte aller Art
werden geschmackvoll und billigst garnirt Oranienflraße 22 ( Front -

spitz ' Wohnung ) . 12627

Eine gross © Parthie
schöne » und dauerhafter Geschäfts - Cartons wird billig abgegeben bei

I 45 Schnsterstroße
neben der

Mohreuapotheke
Mainz .

45 Schusterstraße
neben der

Mohrenapotheke
Mainz .

Schusterstraße 45
neben der

Mohrenapotheke
Mainz .

Schusterstraße 45
neben der

Mshrermpotheke
Main z .

Elegante Kleiderstoffe
za 60 , 80 und 90 Pfg . per Meter in grösster Auswahl .

Gebribtlet ' Rosenthal ,

AO Langgasse AO .

Tüll -FichuZ -Jaqueties und Dolmanns von Mk . 15 bis j 'i
den hochfeinsten .

Große Auswahl in Fanchons in Cachemirs zum Schlingen
mit und ohne Stickereien .

Lager in Seiden - und Sammt - Paletots .
Große Auswahl in Abend - Mänteln für Damen .
Das Neueste in Regenmänteln in 50 verschiedenen FM4

und Stoffen .
Kindergarderober Kleider , JLqueites , Paletots , Regen¬

mänteln für jedes Alter in geschmackvoller Aussüh '

rung und größter Auswahl von 5 Mk . an .

Herrn zu kalten Abwaschungen u . dgl . an .
Neue Möb - l , als : Pointe und lackiere Bettstellen , KW "!

und Kleiderschränke , eichene Brandkisten und ein Küchentisch L

wegen Räumung billig zu verkaufen . Näh . Moritzstraße 28 . yw

Von heute ab stelle ich sämmtliche erschienene Nouveaute
'
s in Confection der Fxüh -

jahrs - K SVwmer - SaifVK zum Verkauf aus .

Ich erlaube mir darauf aufmerksam zu machen , daß meine Confectiows nur nach Pariser Original - ModeKeu
gefertigt sind und hoffe ich , indem ich das Princip festhalte , nur streng solide Stoffe zu verarbeiten , mir die Gunst meiner
geehrten Kunden stets in höherem Maaße zu erwerben .

Ich offerier zu folgenden billigen Preisen r

Cachemir - Umhänge von Mk . 5 an bis zu den hochfeinsten .
'
Tuch - JaquetteS . . „ „ 4 „ „ „ „

Cachemir - Jsqusttes „ „ 6 # „ „ „

Cachemir - DolmannS „ „ 10 „ „ „ „

Cachemir - Fichus . „ „ 8 , „ „ „
Cachemir -Palrtots . „ „ 10 „ „ „ „
Kammgarn - Paletots „ „ 12 „ „ „ „
Mouse -Paletots . „ „ 15 „ „ „ „
Matlaffd - Paletots . „ „ 20 „ „ „ „

Bad Kronthal .

Curhaus % um Apollinisbrunnen .

Wöbiirte Zimmer mit Pension
pro Tag Mark 4 ‘/s und höher . ( 211/V .)
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- Pf .Glas von 1 Mk .Niersteiner 8/* Liter tocl .
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Ein Landhaus mit 7 Zimmern und schönem Garten an der

Bierstadlerftraße ist für 4000 Thaler zu verkaufen . Näheres bei

Ohr . Falker , Wilhelmßraße 40 . 1914

Mechanikus Becker ,
Marktftraste 28 .

"
' Paul Horn ,

Bahnhof slrasse 8 « ,

empfiehl ! unter Garantie absolut ächte « und « einer T « ättbem

weine : -. mErwvE nil
Pfälzer Tischwein von 60 Pfennig an per Liter ,

Geruchlose Gummi - Bettuntertagen
für Kranke , Wöchnerinnen und Kinder empfehlen in verschiedenen
Qualitäten und Größen von 85 Pf . an ; auch halten unser reich -

haltiPS Lager in chirurgischen Artikeln bestens empfohlen .

7438 Baenmcher & Cie . , Hof -Lieferanten .
'

In meiner Kiesgrube im Distrikr „ Kömgstutzl
" kann Kies

abgeholt werden . Carl Burk . 419

Eine neue , gegenwärtig bewohnte Bill « , an dm Cnranlagen

gelegen , mittlerer Größe , mit Gas - , Wasser - und Telegraphen -

Leituna , ist unter günstigen Bedingungen billig zu verkaufen . Näh .

in der Expedition d . Bl . 13623

Das neue Landhaus F « a « kfurte « st « atze lb (neben

der englischen Kirche ) ist zu verkaufen oder zu .vermiethen . Näh .

AdolphSallce No . 11 , Parterre . 14288

Ein rentables Wohnhaus in feinster Lage ist preiswürdig
zu verkaufen und die elegante Parterre - Wohnung von 11 Zimmern ,
5 Mansarden und Zubehör sofort zu beziehen . Näh . Exped . 14287

Eine elegante herrschaftliche Viva , unmittelbar am Cur -

hause , ist zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Exp . 8998

Landhäuser
in verschiedenen Größen , mit großen und kleinen Gärten , prriS -

würdig zu verkaufen ; ebenso rentable Stadt - und Geschäftshäuser .

Näh . bei Chu Falker , Wilhelmstraße 40 . 8868

Ein solid gebautes , rentables Haus in guter Ge¬

schäftslage mit Thorfahrt und größerem Hofraum ohne Zwischen¬
händler zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 1990

700 Mark werden gegen doppelte Sicherheit zu leihen gesucht .
Adresten unter G . K . 99 bei der Expedition d . Bl . erbeten . 2279

300,000 Mark find auf erste nnd zweite Hypotheke auszu¬

leihen , auch werden Eigenthumsvorbehalte von Häusern und Gütern

gekauft und sofort ausbezahlt gegen billige Berechnung . Näheres
bei A . Becker , Kirchgasse 12 . 1607

Geisenheimer „
Bauenthaler „
Büdesheimer „
Bothwein , Mödoc

St . Julien „

bis zu den feinsten Auslesen .

Im Fatz entspreche « - billige «

ff 1 ff
ff b „
n 4 »
w 1 ff
„ 1 ff

Unterzeichnete empfiehlt sich im Fede « K « eiUig - U in und außer

dem Hause .________
iCina itöffler , Steingaffe 5 . 399

■
Ein junger Male « enheitt k.egen müßiges Honorar Urrtrr -

« icht im Zeichne « uud Male « . Näh . Exped . 2295

Gründliche » Unterricht in der sranzöfischrn und englischen

Sprach ?. Räb . bei ^ nirin Brück , Webergasse 18 . 2136

Sexta - Stzuinta . Nachhülfe in Latein und in allen Fächern

^ egen geringes Honorar . Näheres Expedition . 2087

Unterricht in der Mathematik . Nah . bei Quirin
Brück , Webergasse 18 . 2137

Schrift ! . Wrbt . jrd . Art besorgt den . Wer ? 1. d . Exped . 2088

Eine geübte KLeidermachsri « hat noch Tage frei ; auch

wird Arbeit im Hause angenommen . Näh . Friedrichstraße 11,1 Tr .

Verloren , vertauscht und gefunden :

Varlüpen ein silbernes Medaillo « . Gegen angem ,
V “ rivltll Belobnüng abzug . Elisabethenfiraße 15 , I . 2469

Am Donnerstag wurde eine Messt « gkapsel von einer Droschke

verloren . Abzugeßen Hermannstraße 4 . 2504

welchen zur Zeit ( Ende April ) vielleicht keine AbStMSMetUs -

Ei « ladtt « gs - Profpeete zugegangen find , oder , w « vrelsach .

dieselben verlegt haben und durch drr lange anhaltende schlechte

Witterung nicht beachteten , bitte ich nun bei der jetzigen Wtttermg
im reflectirmden Falle solche bei mir gefälligst in Empfang nehmen

zu wollen , indem ich vielleicht Anmeldungen später nicht mehr be -

rücksichtigen kann . H . Weiss , Eishandlung ,

2515 ___________
4 Spieaelgasse 4 . __________

Gemälde Ausstellung
und Verkauf von alte « und neue « Gemälde « von

B . C . Kökköck , Jan Mollenar , JT . Bergheim ,

Landschaft von Bemhrandt , eine Madonna , antik , von

idppe - lAppe 1C. bei Schäfer im Eisenbahn - Hotel ,

Zimmer No . 6 . Schonemann aus Holland . 2487

Sreuefte
_ _

= Plissee - Maschinen ,
=

für Kleidermacherinneu und HaushaltUKge « s -hr zu

empfehlen , außerordentlich billig .

Nähmaschinell in größter Susmahl .

Billigste Preise . — Mehrjährige Garantie .

Unterricht gratis

Torchon - Spitzen
in Jeder Breite empfiehlt billigst

8s vormals J » 8

70 Isaoggassje » 8 - am Kranzplatz .
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10 — 12,000 Mark werden gegen sehr gute Versicherung als

Nachhypotheke gesucht . Näh . Expedition .

Dienst und Arbeit .

(Fortsetzung auS dem Hauptblstt .)

Personen , die sich anbieten :
Eine perfekte Kleidermacherin übernimmt Beschäftigung .

Näheres kleine Burgstraße 2 , Hinterhaus , 1 St . links , g 2470
Eine Büglerin sucht noch Kunden . N . Taunusstraße 21 , Stb . 2506
Eine in Allem erfahrene Dame wünscht sogleich stundenweise

Hülfeleistung bei Fremden . Näh . Exped . 1783
Ein gebildetes Fräulein , die französisch spricht , in allen feinen

Handarbeiten bewandert , sucht Stelle als Kammerjungser oder Bonne

zu erwachsenen Kindern . Offerten unter A . K . 400 nimmt die
Expedition d . Bl . entgegen . 2341

Eine geprüfte Kindergärtnerin sucht sofort oder auf 1 . Juli Stellung
in einer Familie hier oder auswärts . Adressen unter F . F . 112
beliebe man bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 2420

Für ein empfehlenswertheS Mädchen von auswärts , welches
'

Kleider machen und bügeln kann , wird sofort Stelle als Zimmer - i

Mädchen ic . gesucht . Näh . Kirchgoffe 8 , II . 2419
Ein junges Mädchen , der englischen Sprache mächtig , mit den

besten Zeugnissen , sucht Stelle als Kammerjungfer oder Haushälterin
und kann sofort eintreten . Näh . Moritzstraße 8 , Hth . , 1 Tr . 2378

Ein braves , fleißiges Mädchen sucht eine Stelle als Hausmädchen
oder Mädchen allein . Näh . Albrechtstraße If , Seitenbau . 2435

An von seiner Herrschaft gut empfohlenes Haus¬
mädchen sucht zum 1 . Juli Stelle in einer kleinen Familie .
Näheres Dambachthal s . 2467

Ein tüchtiges , mit den besten Zeugnissen versehenes Mädchen
gesetzten Alters , welches lange Jahre selbstständig einer Haushal¬

tung vorgestanden hat , sucht eine ähnliche Stelle . Näheres Adolph -
'

ßraße 3 , Pariere . 2478
Ein junger Mann sucht in einem größeren Geschäfte die

'
. Kauf¬

mannschaft zu erlernen . Näh . Exped . • 2174
Ein junger Mann mit schöner Handschrift sucht unter bescheidenen

Ansprüchen Stelle auf einem öffentlichen oder Privatbureau oder
auch als Verwalter . Gute Neferenzen . Näh . Exped . 1528

Personen , die gesucht werden :

Perfekte Maschinen - Näherinnen (Wh -eler & Wilson ) finden dauernde
Beschäftigung Wellritzstraße 30 im Hinterhaus . 2093

Getsbergstraße 7 wird eine ganz perfekte Büglerin auf gleich ge¬
sucht (Jahresstelle ) . 2415

Eine perfekte Maschinennäherin , welche das Kleidermachen versteht ,
wird gesucht Bahnhofstraße 9 . - 2513

Geübte Kleideruracherirmeu gesucht Langgaffe 40 . 2482

Etuige Mädcherr können das Kleidermachen erlernen . Näh .
bei A . Heilbronn , Louisenstraße 32 , 2 . Stock . 2445

Ein Lehrmädchen für Modea gesucht von C . Brühl , Hof -
Lieferant . 1184

Dleustperfoual jeder Branche erhält gute Stellen durch
W . Hoffmann9 * Geschäftsbureau , Grabenstraße 6 . 1387

Kirchgasse 4 wird ein ordentliches Dienstmädchen gesucht . 2493
Ein Mädchen gesucht Dotzheimerstraße 11 . 2429
Zum 1 . Juli wird in eine kleine Haushaltung gegen guten Lohn

eine Köchin , die auch Hausarbeit mit übernimmt , gesucht . Zu er¬
fragen Wilhelmstraße 16 , Parterre . 2423

Ein ordentliches Dienstmädchen wird gesucht . Näheres Taunus -

ßraße 57 , Parterre . 2483
Ein kräftiger Junge wird zum sofortigen Eintritt gesucht Rhein¬

straße 7 , Parterre links . 2505
Ein angehender Commis gesucht . Offerten unter L . M . 44

befördert die Expedition d . Bl . 2453
Lapezire » »LehrN « g wird gesucht Webergaffe 40 . 1803

QAAA auf 2 . Hypothek ? gegen doppelte ,
ä V

" " " "
gerichtliche Sicherheit gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl . 399
Wohmmgs - Anzeigen .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Sine Wohnung von 6 — 7 Zimmern , am liebsten mit Gärtchen ,
event . ein kleineres Haus zu miethen gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter F . L . No . 17 in der Exped . d . Bl . erbeten . 2481

Eine freundliche Wohnung von 3 geräumigen Zimmern , 2 Man¬
sarden nebst Zubehör — möglichst freie Aussicht — wird von
2 stillen Leuten auf 1 . October gesucht . Adressen mit Preisangabe
unter X . 3 in der Expedition d . Bl . erbeten . 1991

Ein Haus von 22 — 30 Zimmern (Südseite ) in der Nähe der

Curanlagen wird zum 1 . October zu miethen gesucht . Franco - Offerten
mit Preisangabe unter A . B . 200 besorgt die Exped . d . Bl . 1744

Angebote :

Bahnhofstraße 8a , 1 Treppe hoch , ist eine Wohnung von
3 Stuben , Küche , Keller und Mansarde sofort zu beim . 14281

Bleichstraße 1 ist ein möblirteS Parterrezimmer zu beim . 2308

Bleichstraßel0,2St . h . , ein gutmöbl . Zimmer billig zu verm . 2318

Bleichstraße 13 ist eine Wohnung bon 3 Zimmer » und Küche
mit Zubehör , sowie im Hinterhaus eine solche von 2 Zimmern
und Küche zu vermiethen . 2113

Ellenbogengasse 13 ein möbl . Zimmerchen zu betm . 2456

Faulbrunnenstraße 12 ist ein gutmöblirteS . Parterre - Zimmer
sogleich zu vermiethen . 13427

Frankenstraße 9 find im Hinterhaus 2 vollständige Wohnungen
auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres daselbst . 1684

Friedrichstraße 40 , Parterre , ist ein möblirtes Zimmer und
Cabimt per 1 . Juli zu vermiethen . 2519

GeiSbergstraße 7 ist die Parterrewohnung auf den 1 . Oktober

zu vermiethen . 2416

Getsbergftratze 18 find gut möbl » Zimmer zu verm .
Helenenstraße 2a , Parterre , find 2 freundliche Zimmer un -

möblirt zu vermiethen . 2285

Helenenstraße 10 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 2300

Helenenstraße 23 möblirte Zimmer billig zu vermiethen . 2240

Hermannstraße 12 , I St . h . , möbl . Zimmerm . Kost z . verm . 2404

Hirschgraben 16 find 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 666

Hochstraße 3 ist ein LogiS auf 1 . Juli zu vermiethen . 2401

Karlstraße 6 sind 2 möbl . Zimmer zu vermiethen . 1470

Mainzerstraße 18 ist eine kleine Wohnung in der Bel - Etage ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und Zubehör , an eine stille
Familie sofort zu vermiethen . 10574

Mauritiusplatz 2 , 3 . Stock , ein möblirtes Zimmer , per
Monat 13 Mark 71 Pfg . , zu vermiethen . 12459

Moritzstraße 6 , 1 St . r . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 1868

Omni PH QfvflQQP Bel - Etage , find 4 möblirte ,
UL dllltzllöLI UBot ) schöne Zimmer , zusammen oder

einzeln , mit oder ohne Penfion zu vermiethen . 2078

Bheinstrasse 33
ist die möblirte Bel - Etage mit Küche , im Ganzen oder einzelne

Zimmer , vom 15 . Juni ab zu vermiethen . 1999

Römerberg 33 , Hinterh . , ist ein LogiS zu vermiethen . 2407
Ecke der Schwalbacher - und Faulbrunnenstraße 11 ist

ein freundliches Dachlogis an eine kleine Familie auf gleich oder
1 . Juli zu vermiethen . 2356

Tomienbergerftratze
find elegant möblirte Zimmer zu vermiethen . Räh . Exped . 891

Steingasse 26 ist auf 1 . Juli ein Dachlogis zu verm . 2204

Stiftstraße 3,1 . Etage , ein freundl . möbl . Zimmer zu verm . 2380
Ein freundlich möblirtes Zimmer mit Kost ist sogleich billig zu

vermiethen Röderstraße 12 , eine Treppe rechts . 497

Eine möblirte Mansarde zu vermiethen und wegen Aufgabe einer

Wirthschaft ein kupferner Waschkessel , sowie eine Theke
zu verkaufen . Näh . Exped . 2480

Ein freundl . Zimmer billig zu verm . Näh . Feldstraße 21 . 2896
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( Fortsetzung folgt .)

Eine Nlanöver - Rekanntlchaft .

Novelle von Prirdrich Iuergen .

Stimme .
Curt hätte den Störenfried umbringen mögen , der Rose zu einem

Tanz entführte , den sie nicht abfchlagen durfte .
Da entriß ihn Frau von Tresburg seinen Gedanken .

Bleich und verstört eilte sie auf ihn zu und erfuchte ihn , sie ins

Nebenzimmer zu führen . Dort sank sie in einen Sesiel und brachte müh¬

sam die Worte hervor : „ Ich erhalte einen Brief vom Grafen Como ,

doch — lesen Sie selbst ! "

Mehrere junge Lei

Hans , 3 . Stock .

Die Musiker begannen schon ihre Instrumente zu stimmen . Man

wußte zur Polonaise schreiten , so gern Frau von Tresburg den Anfang
noch verschoben hätte . Als die auffordernden Takte erklungen waren ,
trat plötzlich Blitz in den Saal in der glänzenden Gala -Uniform seines
Regiments . Sein Antlitz war von freudiger Aufregung durchglüht, und
» ns den beweglichen Augen brachen Feuer und Lebenslust . Keck in die

eint Mansarde kann sofort , möblirt oder unmdblirt , abgegeben
werden . MhereS Walramstraße 35 . 2494

ein mSblirteS Zimmer zu vermiethen Steingasse 8 , 1 St . h . 2489

« wei Parterre - Zimmer find möblirt oder unmdblirt zu vermiethen
^

Näheres Expedition . 1806
-itod Parterre - Zimmer in guter Lage find als Comptoir oder

Laden zu vermiethen . NSH . Cxped . 1805

« SVI . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 20 , 2 Tr . l . 2219

Möbltrte Zimmer

ju vermiethen Müllerstratze 2 . 1646

Gin Laden LAM3u,i iU • " SS

Höhe kräuselte sich der Husarenschnurrbart , — und ein Husar hat etwas

vor , wenn er den Bart aussetzt .
Indem er mit den Augen prüfend die Anwesenden überflog , grüßte

er mit jener eleganten Nachlässigkeit , die nur den habitues des Parquets

eigen ist . Daun schritt er auf Frau von Tresburg zu , küßte ihr die Hand
und bat um die Polonaise . Gleich darauf überreichte er ihr ein Bouquet ,
das ihm ein Diener nachtrug . Er hatte es telegraphisch aus Berlin bestellt .

Frau von Tresburg war entzückt und schwebte leicht wie eine

Zwanzigjährige am Arm des jungen Mannes dahin , der cs auf ihre

Bitte übernahm , ben maitre de danse zu machen , wozu der Graf be¬

stimmt gewesen war . Diesen wollte Curt nicht gesehen haben . Eine

kleine Strafe sollte sein .
D -r Ball nahm seinen Fortgang , ohne daß der Erwartete erschien .

Auf seinem Zimmer war er nicht gesunden worden .

Man amüsirte sich köstlich, man hatte ja einen so unerschöpflichen
und so interesianten Gesprächsstoff . Und ein wenig Klatschen ist auch

gar zu nett !
Curt war überall . Sprudelnd vor Vergnügen , riß er Alles zu hei -

terer Stimmung mit . Er beobachtete dabei unaufhörlich Rose , und als

sich die Gelegenheit bot , sie allein zu sprechen , eilte er zu ihr .

„ Ich habe sür Sie kein Bouquet , Fräulein von Tresburg, " begann
er in leisem Ton . „ Es ist zu viel Kunst dabei . Ich glaube mit einer

einfachen Rose Ihnen am besten meine Aufmerksamkeit erweisen zu können . "

Sie empfing die frische Blume aus seiner Hand und befestigte sie

an ihrem Busen .

„ Sie sehen , ich bin ein artiger und gelehriger Schüler, " suhr er fort ,
als sie schwieg , „ ihre Worte sind nicht unbeachtet verhallt . "

„ Es hat doch nicht viel geholfen,
" lächelte Rose , „ nur mir gegen¬

über sind Sie anders geworden . Doch ich will mit dem Änsang zusrieden
sein . "

Es entstand eine Pause . Curt begann zögernd :

„ Ich habe noch einen weiteren Grund , wenn ich eine Rose bringe .

Die meinige von damals droht zu zerfallen , trotz aller Sorgfalt , die ich

auf sie verwendet . Ich möchte , daß — zwischen uns die Rosen immer

blühen ! "

„ Sie werden poetisch , Herr von Blitz — und wir würden viel

Rosen brauchen , wenn es so sein sollte .
"

„ Gewiß , aber hier ist die Verschwendung am Ort , ja noth -

wendig . Lasten Sie mich ein Bild anwenden . Wir sehen nur zu

oft im Leben , daß die Liebe zweier Menfchen , himmelstürmend im

ersten Jahre der Ehe oder auch ein Kurzes darüber hinaus , in

kurzer Zeit erlischt , zusammensinkt — ein ausgebranntes Feuer .

Es ist , als wenn die Liebe wie eine Blume wäre , die man nur

einmal brechen , nur einmal überreichen kann dem geliebten Wesen , um

sie dann welken und zerfallen zu lasten , wie alles Andere , dem die Erde

ein zeitlich Maß setzt . Man kann die getrockneten Blätter der Rose dann

wohl in die Wäsche thun , eine recht nützliche Anwendung , — aber mir

graut vor solchem Eheleben . Wenn dagegen an jedem neuen Morgen
ein Theil dem anderen aus der Fülle seines Herzens heraus einen neuen

Tribut seiner Neigung bringt , eine neue Blume hineinwindet in den Kranz
des häuslichen Glücks , dann bleibt die Liebe frisch und grün bis hinauf
ins Alter , ein mildes Abendroth des untergehenden Lebens .

" —

„ So möchte ich , daß zwischen uns die Rosen nicht welken , damit — "

„ Darf ich um eine Extratour bitten ? " erklang plötzlich eine dritte

# Versammlung am 3 . Juni 1377 Vormittags
11 Uhr im - Taalba « Schirmer "'

.

( Schluß .)

(6 . Fortsetzung .)
V .

Das Verlobungsfest .

Die Gesellfchastsräume des Schlosses von Hoheneiche » waren sest -

lich erleuchtet . Die hohen Trumeaux warfen nicht den Duft , aber doch
den Farbenglanz der Blumen zurück , welche in verschwenderischer Fülle

zurDecoration , der Zimmer verwendet waren . In dem glashellen Parquet

spiegelten sich die verschiedensten Nüancirungen reizender Atlasschuhe .

Die dazu gehörigen kleinen Füßchen balancirten tanzlustig auf den spitzen
Nippestischabsätzen . Dazu ergoß sich aus Kronleuchtern eine Fluth von

Licht über die Tüll - und Mullwolken , in welche sich die Damen wie in

Kleider gehüllt hatten .
Ein großer Theil der Gäste war schon angekommen . Noch immer

aber fuhren Karossen in den Hof , und zwei Diener waren vollauf be¬

schäftigt, die schwierige Pastage der Ballkleider durch die Wagenthüre zu

ermöglichen .
Es gewährt einen eigenen Reiz , diesen Moment zu beobachten , die

verpuppte Raupe zu sehen , um sich nachher von dem aus Pelzen , Mänteln ,

Hüllen , Shawls , Tüchern , Filzschuhen und Kaputzen herausgeschlüpften
Schmetterling bezaubern zu lasten . Weniger blendend ist die Kehrseite ,
wenn der Schmetterling wieder in seine Hülle zurückkehrt , allen Flügel¬
staub abgestreift hat , dafür aber um fo mehr Ballstaub auf den Rudern

des Mullkleides heimführt . Doch still ! das wird indiscret ! —

Den Mittelpunkt des Festes , den Gegenstand aller Aufmerksamkeit
bildete Rose , die schöne Rose von Tresburg , wie sie genannt wurde . Das

Interesse der Gäste war doppelt sür sie in Anspruch genommen , da von

der Verlobung schon ziemlich laut „ gemunkelt " wurde , und man heute
die Publikation derselben erwartete . Um so gespannter war man auch
auf das Erscheinen des glücklichen Grafen , den man eigentlich schon unter

den Empfangenden zu sehen erwartet hatte . Man suchte und vermißte

ihn . Auch die Damen des Hauses waren in Unruhe . Oft und ängstlich
richteten sich ihre Blicke nach der Thüre , durch welche auch Herr von

Blitz noch eintreten sollte . Die Toilette konnte die Herren doch unmöglich
so lange beschäftigen .

Frau von TreSburg war heute blendend . Ihre Diamanten wett¬

eiferten siegreich mit den Strahlen des Lichts , und die Aufregung gab
ihr etwas natürliche Farbe . Sie war eine elegante Abenderscheinung .

Daß Rose etwas bleich war an einem Abend , der so Entscheidendes
für sie bringen sollte , fand man natürlich . Auch stand gerade ihr eine

leichte Blässe vortrefflich , nach dem Urtheil derjenigen Damen , die wenig
Farbe hatten und sich deshalb öfters heimlich in die Backen kniffe» . Der

Lichtglanz blendete heute das Auge des jungen Mädchens , die schwirrende
Unterhaltung schnitt in ihr müdes Ohr . Es wurde ihr schwer , die Pflich¬
ten der Tochter des Hauses zu erfüllen . Sie wünschte , daß es bald vor¬
über wäre .

Hieraus ergriff Herr Dr . Schirm das Wort : Der Gemeinderath habe in
seiner letzten Sitzung über diese Sache verhandelt und sei bereit , Alles zu thun ,

u .™ roag geschehen müsse , um den Sitz des Obergerichts an Wiesbaden zu feffeln ;
!ect in die i man wolle dasür auch Opfer bringen ; dazu müsse aber auch der Bürger .
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tragt ihr künftig , vom Haushofmeister bis zum letzten Bedienten
^

beider Tafel alle rothe Westen . Da sind weder die Weißwein - nn * » „« T
Stefan , Sri *Ä

künftig mehr an den Weißwein , der ist augenblicklich sehr gut . "
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Herr Dr . Petri : Er habe bereits ausgefübrt , daß der Umstand , daßdas ehemalige Herzogthum Naffau bei Weitem das größte R -chtsaebiet indem Neuem Bezirke bilden werde , ihm der wichtigste Grund zu sein scheine
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Hierouf bringt der Vorsitzende , da sich Niemand weiter rum sünH-Eete , die gestellten Anträge - e i n e C o m m i ssionmi t d m Auf t r ° °u erwählen , mrt aller Energie nach Maßgabe der im Ver¬laufe der heutigen Discussion laut sewordenen « nNchten
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r elnstimmig angenommen wird . Nach¬dem die Zahl der Commisstons -Mitglreder auf 7 festgestellt worden , wurden
J181 Acclamation dazu ernannt : 1) F . W Käsebier

N ™ Obergerichtsanwalt Dr Schick , 4 ) Rentner Fri
^
tz

unb 76)
anwalt Dr ' S4 ° na , 6) Buchhändler Limbarth

Bonn . In emer der letzte » Stächt - haben zwei Bergheimer Fischer ,
d/e Gebrüder Schell , einen Fang im Rheine gethan , wie er wohl schwer¬
lich oft vorgekommen ist . Pie fischten nämlich in der Nähe von Mondors" > -n . -m sogenannten Fiykeuboote , mit einem zwölf Fuß langen und vier
Fuß breitm Netze an « dünnem Zwirn , die plötzlich ein großer Salm auf

Maschen stieß , sich überschlug und in den Nachen sprang , wo er g- waltia
zappelte . Nur mit Mühe konnten die Fischer ihn bändigen , da er mit seinem
Schwänze kräftig nm sich schlug . Das Thier wog über 22 Pfund .

• 7" ( Symbolisch .) Eine eigenthümliche Strafandrohung findet sich,wie das „ Berl . Tagblatt ' schreibt tief im Walde auf dem Wege von Wüster ^
Hausen nach bim Dorfe Senzig ( in der Mark ) . An einer uralten Eiche hat
man e.n auf Holz gemaltes Oelbild angebracht , auf welchem noch deutlich zu" kmnen ist , wie ein Mann Steine karrt , während ein Anderer in einer
Art Uniform ihn mit der Peitsche zur Arbeit antreibt ; unter diefer Dar¬
stellung steht tn lakonischer Kürze : „ Strafe der Baumfchänder " . Dieses nicht
mißzuoerstehende Bild , welches nach der Verwitterung der Farben u . s w
zu schließen , wohl weit über 160 Jahre alt ist , mag in seiner Anschaulichkeit
aus die Frevellustigen eine nachhaltiger - und sichere Wirkung ausgeübt haben ,aii alle unsere heutigen gckannt -. n und unbekannten Paragraphen des Siras -
gesetzbuches über Forstschntz,unZ > Baumsreo -l . . ..

L
— (Gefährliche Stylübungen .) JnÄner württembergifchenOber -

amtsstadt wurden kürzlich bei einer Schulprüfung die Kinder beauftragt , als
stynstische Aufgaben Briefe an wirklich vorhanden - Personen , Brüder , Schwestern
u . s. w . zu schreiben und darin Todesnachrichten , Unglücksfälle , Zshlungs -
mahnungen u . dergl . anzubringen . Einem Wunsche des Generalpostmeisters
gemäß schrieben sie auch die Adresse » , legten die Briese in die Umschlägeund gaben sie dem Schuliüfpeetor zur Beurtheilung . Der Gchulinspector
nahm die Briife , ließ sie aber aus Versehen im Pfarrhause aus dem Pulte
des Pfarrers liegen , von wo sie wieder aus Versehen , d . h. in der Ver -
muthung , Correspondenzen des Pfarrers vor sich zu haben/der Amtsbote
aufs Postamt trug und zur Sestellung übergab . Dte Zahl ergötzlicher , abn
auch trauriger Folgen , die der Fall hatte , läßt sich ermessen . Alle Be¬
mühungen des Lehrers , die Briese zurückzuerhalten , waren vergebens ; sie
hatten alle ihren Weg , einer sogar nach Amerika , ein anderer nach
Australien , gemacht .

— (ReminiScenz von anno .66 .) Jtn Krieg - vom Jahre 1866
wurde em - preußische Abtheilung , die in der „Rothen Mühle " bei Lobkowitz
tm Quartier lag , von einem au8 Theresienstadt heranoerückten Bataillon
de « Regiments Nr . 28 überrascht und gefangen genommen . (Die gefährliche
Expedition hatte di - Sprengung der Eis - ubahubrück « bei Neratowitz zur
Folge .) Hierbei entspann sich ein heißer Kamps zwischen Preußen , die an «
den Fenstern , und den Oeherr - icheru , die von der Landstraße ans nach dem
ersten Stockwerke der Mühl - schossen ; di - Preußen mußten sich jedoch nach
hartnäckigem Widerstand - - rg - ben und wurden nach Theresienstadt abgesührt .
« et diesem Rencoutre wurde unter . Anderen ein Müllerbursch - im Schorn¬
stein erschossen und der Korporal Splichal von dem di - preußisch - Abtheilung
commandirend -n Premier . Lieutenant Wilhelm Schirrmacher au «
Magdeburg tödtlich verwundet . Splichal starb einige Tage daraus und
hinterließ eine junge Wittwe und ein Kind / Vor einer Woche besuchte der
srüh - r - Lieutenant und jetzige Berliner Kaufmann Prag und ließ der Wittwe
des von ihm - rschvffenen Reservisten ein Geschenk von 200 Mark zukommen .
Uebrizens erhielt , wie österreichische Blätter ferner melden , die Wittwe von
Schirrmacher durch die ganze Zek vom Jahre 1866 kleine Geldunterstützungen .

— (Kugelfeste Waggons .) Ueber einen recht erfreulichen , die Zn -
stande , des Reisens auf der Insel Cuba bezeichnenden Fortschritt im Bau
von Eisenbahnwagen schreibt die Amerikanische Railroad Gazette : „Die
spanische Negierung hat bei einer nyrdamerikanischen Wagenbaugesellschast
sogenannte kugelfeste Wagen unfertigen lassen . Diese Wagen sind 9,5 M .
lang , 2,4 M . hoch und mit allem Comfort ansgestattet , den ein Wagen
erster Classe zu bieten pflegt , von dem er sich daher weder in seinem äußeren ,
noch inneren Aussehen unterscheidet . . Der untere Theil der Seitenwände des
Wagens bis zur Fensterhöhe ist mit 10 Mm . starken Eisen -, der darüber Be-
' ‘lbI ’Ä?, ?$ eil mit 5 Mm . starken Stahlblechen bekleidet . Die Fenster können
mit stählernen Vorschiebeblechen verschlossen werden . Das Gewicht eines
kugelfesten Wagens beträgt 3250 Kilogramm . Es erinnert dies lebhaft an
eme frühere Art kugelfester Eisenbahnwagen , deren man sich schon Anfangs
der sechziger Jahre im Bürgerkriege , allerdings zu Kriegszwecken und zwar
bet mehreren Gelegenheiten mit günstigem Erfolge bedient haben will . Man
versah hter gewöhnliche Plateauwagen mit ziemlich hohen Bordwänden und
bekleidete letztere gehörig mit Keffelblechen , in welchen eine angemessene Zahl
von Schießscharten angebracht war . Dieser transportable Panzerthurm wurde
sodann mit einer kleinen Broncekanone armirt ."

— Allgemeine Beachtung verdient ein vor wenigen Tagen Borge»
kommener Todesfall . Ein sechs Monate altes Kind verstarb plötzlich bei
Durchstechung der Ohrläppchen für Ohrringe , nach Ansicht des herbeigerusenen
Arztes wahrscheinlich am Stimmritzenkrampf . Es ist übrigens schon mehrsach
beobachtet , daß das Durchstechen der Ohrläppchen bei kleinen Kindern
namentlich Krämpfe , aber auch andere ernste Krankheitszuflände hervorrusi ,
b

>- '? gefährlicher sind , als auch von Aerzten nicht immer jene Operation
a !S Ursache erkannt wird .
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